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Grusswort 
der Gemeinden  

Seedorf und Sterley 

Die Gemeinden Seedorf und Sterley gratulieren dem TSV Seedorf-Sterley herzlich zum 
100-jährigen Bestehen. Wir freuen uns schon auf die Jubiläumsfeier vom 23. bis 25. Juni 
2023.

Wir sind dankbar und stolz, einen Sportverein mit so langer Tradition in unseren Gemeinden 
zu haben. Der Turn- und Sportverein Seedorf-Sterley ist ein Treffpunkt für viele Generatio-
nen geworden. Durch seine vielseitigen Aktivitäten ist er ein wichtiger Teil unserer Dorfge-
meinschaft.

In der Vergangenheit ist der TSV durch sein Plattdeutsches Theater weit über die Kreisgren-
zen bekannt geworden. Heute bietet der TSV seinen Mitgliedern in allen Altersgruppen ein 
breites Angebot verschiedener Sportarten an. Von Fußball über Sportakrobatik bis zum Bo-
genschießen haben alle die Möglichkeit Sport zu treiben. Sport ist wichtig für die Gesundheit 
und ein gutes Freizeitangebot. Wir sind froh und dankbar für so ein vielfältiges  Angebot. 

Vielen Dank dem Vorstand und allen ehrenamtlich Tätigen für ihren ständigen Einsatz für 
den Verein. Unsere Gemeinden werden den TSV Seedorf-Sterley e. V. auch in Zukunft un-
terstützen und fördern.

Viel Spaß und Erfolg bei der Jubiläumsfeier wünschen Euch

Ariane Redepenning  Reinhard Jahnke
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Grußwort des Kreises Herzogtum Lauenburg 
 

zum 100-jährigen Vereinsjubiläum des TSV Seedorf-Sterley 
 
100 Jahre TSV Seedorf-Sterley, dieser runde Vereinsgeburtstag ist der passende 
Anlass ein großes Fest zu feiern.  
 
Zu diesem ehrenvollen Jubiläum gratulieren wir dem Verein, seinem Vorstand und 
allen Mitgliedern aufs Herzlichste. 
 
100 Jahre Vereinsleben sind in erster Linie 100 Jahre freiwillige, ehrenamtliche Arbeit 
für den Verein. Ohne die vielen Opfer an Zeit und Geld, ohne die Arbeit von Vorstand 
und freiwilligen Helferinnen und Helfern könnte ein Verein nicht so lange bestehen. 
 
100 Jahre Vereinstätigkeit des TSV Seedorf-Sterley sind aber auch ein Stück regionale 
Kulturgeschichte. Das viele Jahre vom Verein getragene niederdeutsche Theater hat 
tausende Besucher von Nah und Fern angezogen. 
 
Allen Mitgliedern, Sportlerinnen und Sportlern, Freunden und Gönnern, die in 100 
Jahren durch Ihren Fleiß, durch sportliches Engagement und durch ihren aktiven 
ehrenamtlichen Einsatz am Vereinsleben teilgenommen haben, sei an dieser Stelle 
ein ganz herzlicher Dank ausgesprochen. Sie sorgen nicht nur für eine sinnvolle 
Freizeitbetätigung, die in aller Regel nicht nur mit gesundheitsförderlicher, körperlicher 
Anstrengung verbunden ist, sondern auch für Teilhabe, Integration und Freude der 
sporttreibenden Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die in den zahlreichen 
Sparten aktiv sind. 
 
Wir wünschen allen Festgästen schöne, unvergessliche Stunden und hoffen, Sie 
nehmen viele gute Erinnerungen mit nach Hause. Dem Verein wünschen wir für die 
Zukunft alles Gute, vor allem immer die Anzahl an Ehrenamtlichen, die notwendig sind, 
um alle Angebote auch ausführen zu können. 
 

Ratzeburg im Juni 2023 

  
  

Meinhard Füllner Dr. Christoph Mager 
 Kreispräsident     Landrat 
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Grusswort
des Amtes Lauenburgische Seen

Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde des TSV Seedorf-Sterley e.V.,

der ehemalige Spiel- und Sportverein Seedorf und heutige TSV Seedorf-Sterley e.V., dessen 
genauer Gründungstag im Jahr 1923 wohl gar nicht so recht bekannt ist, feiert in diesem Jahr 
seinen 100. Geburtstag. Sie alle freuen sich sehr zu Recht auf dieses besondere Ereignis. 
Allen Beteiligten gratuliere ich sehr gern ganz herzlich zum Vereinsjubiläum und übermitt-
le zugleich die Grüße und Glückwünsche des Amtsausschusses des Amtes Lauenburgische 
Seen, welcher zugleich auch mit Stolz auf eine so eine lange Vereinsgeschichte in unserem 
Amt blickt. Einen Verein 100 Jahre zu halten, mit Leben zu füllen und immer wieder nach 
herben Rückschlägen, wie beispielsweise den Kriegsjahren, neu aufzubauen, ist eine groß-
artige Leistung und all‘ die, die über diese lange Zeit sich ehrenamtlich dafür eingebracht 
haben, verdienen unser aller Anerkennung und Respekt. 

Sport ist heute mehr denn je eine gesellschaftliche Aufgabe. Sport verbindet die Menschen 
und integriert. Wer Sport treibt, tut etwas für die eigene körperliche Gesundheit, wer Mann-
schaftssport treibt, lernt gemeinsam zu gewinnen und zu verlieren. Dem Sport kommt so 
nach wie vor eine unersetzliche soziale, gesund-heitliche und erzieherische Bedeutung zu. 
Vielen Menschen ist er ein wichtiger Teil ihrer Lebensqualität. Ein Blick in das sehr breite 
Sportangebot des Vereins lässt darauf schließen, dass es viele Frauen und Männer gibt, die 
sich in unserer sehr schönen ländlichen Region ehrenamtlich für den Sport in diesem Verein 
einsetzen. Möge es so bleiben, damit auch künftige Herausforderungen im Sinne des Sports 
und im Sinne des Vereins gut gemeistert werden.

Vielen Dank auch den vielen unermüdlichen Helferinnen und Helfern, die die 100jährige 
Jubiläumsfeier vorbereitet und zur Durchführung gebracht haben. Dem Sportverein TSV 
Seedorf-Sterley und seinen Mitgliedern wünsche ich ein fröhliches Jubiläumsfest und für die 
Zukunft weiterhin viel Erfolg. 

Heinz Dohrendorff
Amtsvorsteher des Amtes Lauenburgische Seen
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Landesportverband Schleswig-Holstein e. V. 

 

G r u ß w o r t  

 

Der Turn- und Sportverein Seedorf-Sterley e. V. feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen. Dazu übermittele ich dem Vorstand und allen Vereinsmitgliedern meine 
herzlichen Glückwünsche.  
 
Im Jahr 1923 wurde der TSV Seedorf-Sterley mit einer großen Portion Mut und viel 
Idealismus gegründet. Im Rückblick sind 100 Jahre ein langer Zeitraum, in dem sich in 
unserem gesellschaftlichen und sportlichen Leben vieles verändert hat. Er ist reich an 
Geschichte und sportlichen Geschichten. Große Erfolge, überraschende Niederlagen, 
Emotionen, Teamgeist und ein solidarisches Miteinander bestimmten das Vereinsleben 
ein ganzes Jahrhundert lang. In diesem Zeitraum haben viele Sportvereine die 
Gesellschaft zu einem beachtlichen Teil mitgeprägt.  
 
Heute besteht für über 600 Mitglieder die Möglichkeit, in Ihrem Verein Sport und Spaß, 
Ausgleich und Entspannung zu genießen. So ist der TSV für viele Menschen zu einem 
Ort der Begegnung und des geselligen Miteinanders sowie zu einer sozialen Heimat 
geworden – letztlich auch zu einem Stück gelebter Demokratie. 
 
Dabei bilden den Lebensnerv unserer Vereine seit jeher die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer. Deren großer Einsatz macht deutlich, dass es Menschen in 
unserem Lande gibt, die sich dem Nächsten verbunden und verpflichtet fühlen. Sie sind 
Vorbild für gesellschaftliches und mitmenschliches Engagement. Sie haben unsere hohe 
Anerkennung wahrlich verdient! Gerade in diesen herausfordernden Zeiten, die unter 
anderem geprägt waren von einem zeitweiligen Stillstand des Sportbetriebs sowie 
laufend aktualisierten Verordnungen und Erlassen, wird außergewöhnlich viel geleistet. 
Es sind vor allem die Frauen und Männer, die ehrenamtlich in ihrem Verein 
Verantwortung tragen, die trotz allem dafür sorgen, dass der Vereinsbetrieb nicht zum 
Erliegen kommt. Dieses Engagement ist gar nicht hoch genug zu bewerten. 
 
Vor diesem Hintergrund wünscht der Landessportverband Schleswig-Holstein dem 
Turn- und Sportverein Seedorf-Sterley e. V., seinem Vorstand und den tatkräftigen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie letztlich allen 
Vereinsmitgliedern, dass die vielfältigen Aktivitäten zum Wohle der Menschen und im 
Dienste der Gesellschaft auch in den kommenden Jahren mit Erfolg fortgesetzt werden 
können. 
 
 
 
H a n s - J a k o b  T i e s s e n  
Präsident des Landessportverbandes  
Schleswig-Holstein e. V. 
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Grusswort 
des Kreissportverbandes

Liebe Sportfreunde,

in diesem Jahr könnt ihr ein ganz besonderes Fest feiern. Seit 100 Jahren gibt es euren Verein, 
dazu gratuliere ich im Namen des Kreissportverbandes Herzogtum Lauenburg ganz herzlich. 
Ihr blickt auf ein Jahrhundert Arbeit für sportbegeisterte Mitglieder des TSV Seedorf-Sterley 
zurück. Die Anfänge finden sich 1923, wo aus den sportbegeisterten Seedorfern der SSV 
Seedorf hervorging. Der Sport fand zunächst im Freien statt, denn eine Turnhalle gab es 
noch nicht. Schlagball, Faustball, Turnen und Fußball zählte zu den ersten Sportarten. Aus 
heutiger Sicht waren dies abenteuerliche Bedingungen. 

Später kam ein Fußballplatz dazu, so dass nicht mehr auf Koppeln gespielt werden musste 
und heute ist in Eurem Verein der Sport in 20 unterschiedlichen Abteilungen möglich. Somit 
gehört er heute mit 623 Mitgliedern zu den Top 25 Sportvereinen in unserem Kreis.

In der 100jährigen Vereinsgeschichte engagierten sich viele Männer und Frauen ehrenamt-
lich für den Sport und die Vorstandsarbeit in Seedorf und Sterley. Eure Vorstandsämter konn-
ten immer wieder besetzt werden und auch Trainer, Übungsleiter und Schiedsrichter enga-
gieren sich bis heute. Dies gebührt Dank und Anerkennung, denn ohne diesen vielfältigen, 
ehrenamtlichen Einsatz, wie er in Eurem Verein gelebt wird, überlebt kein Verein.

Mit großem Stolz könnt ihr auf 100 Jahre TSV Seedorf-Sterley zurückblicken. Ich wünsche 
euch ein schönes ereignisreiches Jubiläumsjahr und vor allem viel Erfolg für die zukünftigen 
Jahre. Aber bei so vielen engagierten Menschen in Eurem Verein ist mir darum nicht bange! 

Carsten Engelbrecht
1. Vorsitzender
Kreissportverband Herzogtum Lauenburg
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BEricht dEr 1. VorsitZEndEn

Liebe Vereinsmitglieder,

das Erscheinen des Schaalseekuriers hat sich in diesem Jahr absichtlich verzögert, da der 
TSV Seedorf-Sterley 2023 sein 100jähriges Bestehen feiern wird und wir das Programm 
dieses Festes in den Kurier integrieren wollten, um nur ein Heft als Festzeitschrift heraus-
zubringen.

Die Einladung zur JHV mit der Tagesordnung und dem Protokoll der JHV 2022 haben wir 
daher separat als Brief an alle Mitglieder verschickt. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie/Ihr zu unseren Veranstaltungen am 24. und 25. Juni 
2023 kommen/kommt, um mit uns die 100 Jahre zu feiern. Die sportlichen Aktivitäten auf 
dem Sportplatz sind für jedermann. Verpflegung wird zu kleinen Preisen angeboten. Auch 
der Sportlerball am Samstag, dem 24. Juni 2023 in der Sporthalle in Seedorf kann besucht 
werden. Eintritt: € 3,00.

Die Anmeldung der Personenzahl kann per Email an: sabine.duwe@tsv-seedorf-sterley.de
oder Telefon 0 45 45 / 78 91 98 (Anrufbeantworter) erfolgen. Vielen Dank.

Jetzt wünsche ich Ihnen/Euch viel Freude beim Lesen der Berichte aus den Sparten und beim 
Feiern anlässlich der 100 Jahrfeier.

Ihre / Eure Sabine Duwe
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Die Anfänge des TSV Seedorf
Von Gertrud Koop

Die Anfänge des Sportvereins gehen bis ins Jahr 1923. Jedenfalls wurde da der Verein als 
Spiel- und Sportverein (SSV Seedorf) eingetragen. Denn natürlich spielten Jungs auch vorher 
schon mal Fußball und die Mädchen machten Wettspiele. Viel wissen wir über diesen Verein 
nicht mehr, es existiert aber noch das alte Vereinsabzeichen. Da es keine Turnhalle gab, fand 
alles draußen statt. Das Gründungsmitglied, Benno Cabel, erinnerte sich an ein Sportfest auf 
einer Weide am Zuckerhut, 1923 oder 1924. Mit dabei waren auch Sportler aus Lassahn, die 
mit Booten über den See gekommen waren, und welche aus Zarrentin, Ratzeburg und Schmi-
lau. Es wurde Schlagball und Faustball gespielt.

Der SSV Seedorf bestand einige Jahre, immer wieder fanden sich Sportler, die den Verein 
weiter am Leben erhielten. Fußball spielte man zum Beispiel in Groß Zecher, dort wo heute 
die Gutsscheune steht. Im Winter wurde in Seedorf bei Pusback auf dem Saal geturnt, in 
Zarrentin im Saal des Gasthofes „Vier Linden“. 1934 war es mit dem Vereinsleben vorbei. 
Wer nach Hitlers Machtübernahme 1933 Sport treiben wollte, musste sich nun an die gedul-
deten und geförderten Organisationen halten. Viele junge Männer gingen nach Ratzeburg 
zum KdF-Sport. KdF bedeutet „Kraft durch Freude“ und war die Freizeitorganisation der 
„Deutschen Arbeitsfront“.

Der Neuanfang des  
Seedorfer Turn- und Sportvereins
Aus dem Schaalsee-Kurier, dem Mitteilungsblatt des Sportvereins

Bereits am 17. Juli 1948 – kurz nach der Währungsreform – trafen sich wieder Seedorfer bei 
Pusback, um einen neuen Sportverein zu gründen. Lehrer Kruse wurde zum 1. Vorsitzenden 
gewählt, Herbert Meier wurde 2. Vorsitzender und Wilhelm Möller Spartenleiter für Hand-
ball. Auf der Versammlung waren 33 Personen anwesend. Da es keine Halle gab, fanden die 
Trainingsabende draußen statt. Die Gutsfamilie Lindemann stellte dem Sportverein dafür 
eine Fläche auf dem Seedorfer Werder zur Verfügung, auf der ein Fußballplatz eingerichtet 
und auch andere Sportarten praktiziert werden konnten.

Dass Sport schon immer wichtig war und nicht nur Fitness, sondern auch  
Spaß und Geselligkeit bedeutete, zeigt Seedorfs ältester Verein, der Turn-  

und Sportverein (TSV).  
Das ist auch heute ein Grund zum Feiern!   
Aus der Geschichte des TSV sind einige Texte 
aus dem Buch „Seedorfer Geschichten“ hier  
im Schaalsee-Kurier abgedruckt. Im Buch finden 
Sie noch viele weitere spannende Texte und  
Bilder aus Seedorfs reichhaltiger Geschichte. 
Ein Buch zum Erkunden, Erleben und Eintauchen 
in eine Welt, die es so nicht mehr gibt. 

Das Buch kann für 38 Euro über 
jede Buchhandlung oder direkt bei  
www.hummerstein-verlag.de 
bestellt werden.

Auf der Homepage erfahren  
Sie auch, wo Sie das Buch  
direkt beziehen können.

100 Jahre Sportverein: Herzlichen Glückwunsch!
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1949 wurde Benno Cabel zum 1. Vorsitzenden gewählt – und der Verein zählte 101 Mitglie-
der. Auf dieser Sitzung berichtete Kurt Lindemann, dass er dabei sei, eine Theatergruppe 
aufzubauen. Am 5. März 1949 fand dann die Premiere des Dreiakters „Salz und Pfeffer“ in 
der Halle des Gutshauses statt. Im Januar 1951 wurde Wilhelm Heisterkamp zum 1. Vorsit-
zenden gewählt. Der Klempnermeister war nicht nur ein guter Handwerker, sondern auch ein 
begeisterter Turner. Der Wunsch nach einer eigenen Halle schwirrte schon einige Zeit in den 
Köpfen, weil die aktuelle Situation in jeder Hinsicht unbefriedigend war: Bis dahin spielte 
man Tischtennis im Wintergarten des Schlosses (zu der Zeit Erholungsheim der HHLA) oder 
turnte bei Pusback auf dem Saal. Im August 1954 schenkte Kurt Lindemann dem Verein das 
Grundstück, auf dem die alte Schulbaracke stand, für eine neue Turnhalle. Um die Schen-
kung zu ermöglichen, musste der Verein im Vereinsregister eingetragen werden, was vom 
Rechtsanwalt und Vereinsmitglied Dr. Hans-Otto Wulff sofort in die Tat umgesetzt wurde. 
Dabei wurde der Name des Vereins auf „Turn- und Sportverein Seedorf e. V.“ festgelegt. 
Kurze Zeit später am 24.11.1954 stand die Turnhalle.

Der Kreisarchivar Dr. Kurt Langenheim schrieb später dazu: „Die Gemeinde Seedorf ist 
nach der gelungenen Einweihungsfeier in der vorigen Woche in aller Munde. Es wurden bei 
dieser Feier einer großen Anzahl von eingeladenen Gästen die fertig gestellte Dorfstraße 
und neu erbaute Schule, die neu errichtete Turnhalle und die im Inneren neu hergerichtete 
Kirche vorgeführt. Etwas Besonderes ist schon die Errichtung einer Turnhalle. Es ist die 
erste Turnhalle, die sich eine Gemeinde nach dem Kriege im Kreise errichtet hat.“
Zur Einweihung der Turnhalle führte das Niederdeutsche Theater unter der sehr geschickten 

Dass Sport schon immer wichtig war und nicht nur Fitness, sondern auch  
Spaß und Geselligkeit bedeutete, zeigt Seedorfs ältester Verein, der Turn-  

und Sportverein (TSV).  
Das ist auch heute ein Grund zum Feiern!   
Aus der Geschichte des TSV sind einige Texte 
aus dem Buch „Seedorfer Geschichten“ hier  
im Schaalsee-Kurier abgedruckt. Im Buch finden 
Sie noch viele weitere spannende Texte und  
Bilder aus Seedorfs reichhaltiger Geschichte. 
Ein Buch zum Erkunden, Erleben und Eintauchen 
in eine Welt, die es so nicht mehr gibt. 

Das Buch kann für 38 Euro über 
jede Buchhandlung oder direkt bei  
www.hummerstein-verlag.de 
bestellt werden.

Auf der Homepage erfahren  
Sie auch, wo Sie das Buch  
direkt beziehen können.

100 Jahre Sportverein: Herzlichen Glückwunsch!
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Regie Kurt Lindemanns den „Jedermann“ von Hugo von Hoffmannsthal in der Seedorfer 
Kirche auf. Eine gelungene Darstellung, die überall große Begeisterung hervorrief. Am Bau 
dieses ersten Teiles der Turnhalle haben viele Seedorfer mit Hand angelegt, so konnten die 
Baukosten niedrig gehalten werden. Ab jetzt lebte der Sport in Seedorf richtig auf: Es gab 
Gymnastik, Tischtennis, Leichtathletik, Faustball und das neue Badminton. 

1958 wurde an der Badestelle bei Pusback mit Unterstützung der Pioniere vom Bundes-
grenzschutz eine richtige Schwimmanlage gebaut. Dort fanden im gleichen Sommer Ver-
einsmeisterschaften und Schwimmwettbewerbe auf Kreisebene statt. Das Theater als Teil 
des Sportvereins war nach kurzer Zeit so erfolgreich, dass der Raum für die Besucherscha-
ren des Theaters nicht mehr ausreichte. Deshalb wurde im selben Jahr eine Hallenerweite-
rung beschlossen. Kurt Lindemann und Willi Heisterkamp trieben die Planung maßgeblich 
voran. Lindemann kümmerte sich um die Finanzierung, Heisterkamp um die Bauplanung. 
Eine Mehrzweckhalle sollte es werden – geeignet für Theateraufführungen und auch für 
den Schulsport der umliegenden Schulen. Fünf Jahre später wurde der Neubau eingeweiht. 
An Eigenmitteln brachte der Verein nur 8000 DM auf, aber Zuschüsse der Gemeinde, des 
Kreises, des Landes Schleswig-Holstein und des Bundes machten es möglich, die Halle zu 
finanzieren. Das Niederdeutsche Theater wurde nun erst recht bekannt und Tausende von 
Zuschauern strömten Jahr für Jahr nach Seedorf.

1971 wurde in Sterley die Dörfer-Gemeinschaftsschule eingeweiht und wenige Jahre spä-
ter eine große moderne Sporthalle. Damit war eigentlich die Grundlage für einen eigenen 
Sterleyer Sportverein geschaffen. Doch mithilfe des Sterleyer Bürgermeisters Alfred Har-
barth und des 1. Vorsitzenden des Seedorfer Sportvereins, Detlef Rodust, gelang es 1977, 
die Sterleyer Sportgruppen in den Seedorfer Verein zu integrieren. So kam es zu dem neuen 
Vereinsnamen „Turn- und Sportverein Seedorf-Sterley e. V. von 1923/48“. Im selben Jahr 
übernahm Gertrud Koop die Leitung der Niederdeutschen Bühne. Im Jahre 1987 wurde dann 
noch einmal weitergebaut: Das Theater bekam einen Anbau für das Geschehen hinter der 
Bühne: Es entstanden neue Umkleideräume, ein Leseraum, Sanitärräume und eine kleine 
Küche. Das hatte sich die Theatertruppe redlich verdient. Unter der Regie von Gertrud Koop 
wurden in den folgenden 18 Jahren 30 Stücke zur Aufführung gebracht, rund 60 000 Zu-
schauer kamen in dieser Zeit. Und es ging weiter.

Die Bebauungsmöglichkeiten auf dem Grundstück an der Dorfstraße waren ausgeschöpft, 
aber es gab ja noch den Fußballplatz. Der wurde auf der Fläche angelegt, auf der einst die 
große Feldscheune des Gutes stand, die schon nach wenigen Jahren wieder abgebrannt war. 
Mit viel Eigenleistungen und der Bauleitung des Seedorfer Maurermeisters Hans-Jürgen Erd-
mann und einigen Zuschüssen aus der Kreis- und Landesverwaltung sowie dem Landessport-
verband konnte im Juni 1992 das Vereinsheim neben dem Sportplatz eingeweiht werden. Das 
Sportlerheim ist noch zweimal erweitert worden, bis es zu seiner jetzigen Form gefunden hat 
und nicht nur Raum für Geselligkeit bietet, sondern auch Duschen.
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Der Sportverein heute
Von Sabine Duwe, Dirk Lorenzen, Kathrin Frank, Thomas Steffen

In wenigen Jahren wird der Seedorf-Sterleyer Sportverein sein 100-jähriges Bestehen feiern 
können, nur während des Dritten Reiches kam das Vereinsleben zum Erliegen. Zurzeit hat 
unser Verein immerhin 554 Mitglieder und wir sind stolz darauf, dass uns im Jahr der Coro-
na-Pandemie die meisten Mitglieder treu geblieben sind.

Der Sportverein hat Angebote für alle Altersstufen – und nicht wenige Seedorfer haben nach 
40 Jahren aktiver Mitgliedschaft die goldene Ehrennadel erhalten. Fast alle kleinen Kinder 
beginnen heute mit dem Kinderturnen, später, mit acht oder zehn Jahren, wechseln sie dann 
in andere Sparten. Beim Kinderturnen werden grundlegende Fähigkeiten vermittelt, wie 
Klettern, Springen, Hüpfen, Laufen, Werfen und Balancieren. Außerdem müssen schon die 
kleinen Sportler Fairness lernen und sich im Mannschaftssport einbringen.

Auch sonst gab es in diesen fast hundert Jahren eine stetige Anpassung an die jeweils aktu-
ellen Sportarten. Nach dem Krieg waren Faustball, Schlagball und Handgranatenweitwurf 
beliebt. Auch das Turnen und speziell das Geräteturnen am Pauschenpferd und Barren war 
noch sehr stark vertreten. Hier konnten sogar Landesmeistertitel errungen werden. Geturnt 
wird heute immer noch, um die Motorik der Kinder und der Jugendlichen zu fördern und zu 
erhalten, aber nicht mehr auf Wettkampfebene, außer bei den Sportakrobaten, aber dazu spä-
ter mehr. Es kam Badminton dazu, wo auch auf Ligaebene gespielt wurde und gute Erfolge 
erzielt werden konnten. Natürlich gab es auch einen großen Aerobic-Boom, wie überall in 
Deutschland, der aber wieder abflaute. Ebenso beim Zumba, wo anfangs der Hallenboden 
mit mehr als 50 Teilnehmerinnen zum Beben gebracht wurde, hat sich die Teilnahme mitt-
lerweile auf ca. 15 Frauen eingependelt. Aber auch die Hallensportarten Damengymnastik, 
Yoga, Tischtennis und Seniorensport sind feste Größen in unserem Programm. Nur mit dem 
Theater ist es schwierig, alle Versuche, es wiederzubeleben, scheiterten bisher.

Viele Jahre war auch das Schwimmen eine begehrte Sparte – es gab kein Seedorfer Kind, das 
nicht eine Schwimmprüfung abgelegt hatte. Der Schwimmunterricht erfreute die Kinder und 
beruhigte die Eltern, die ihren Nachwuchs unbesorgt am und im See spielen lassen konnten.
Fußball hat es in Seedorf auch immer gegeben. Zudem ist die Jugendarbeit ein wichtiger 
Teil der Sparte. Aktuell ist es für viele Vereine schwierig, eigenständig überall eigene Mann-
schaften zu stellen. Daher haben wir im Jugendbereich Spielgemeinschaften mit Zarrentin 
und Gudow gebildet, um für alle Fußballbegeisterten im Alter von vier bis 80 Jahren Fußball 
in Seedorf anbieten zu können. Bei uns auf dem Sportplatz am Zuckerhut ist immer was los 
und dort, wo im Fußball die Spielgemeinschaft Schaalsee zu sehen ist, sind wir Seedorfer 
immer mit dabei.

Alle Texte aus: Seedorfer Geschichten, Ein Dorf, ein Gut und viel Theater,
hrsg. von Ria Henning-Lohmann



Ihr Fensterputzer des  
Vertrauens

Telefon 04545 – 8 99 90 90 
Telefax 04545 – 8 99 90 99 
E-Mail kontakt@miromax.de 
Web  www.miromax.de

Aus der Region – na(h) klar!



13

EhrEntafEl
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Ehrenvorsitzende
Wilhelm Heisterkamp †

1971

Detlef Rodust
2001

Ehrenmitglieder
Johann Greßmann †  ·  Hans Steinfurth †

1974
Benno Cabel †

1983
Dr. Hans-Otto Wulff †

1986
Gertrud Heisterkamp †  ·  Wilhelm Möller †

1988
Ernst Frank †

1994
Helmut Hering †

Else Meier †  ·  Herbert Meier †
1997

Günter Bieber †  ·  Otto Bockholt †
1998

Rudolf Eggert † 
1999

Gertrud Koop †
2004

Elke Taube  ·  Hans Möller †
2007

Christa Hering  ·  Dieter Eggert
2011

Elfriede Möller † ·  Peter Dietz
2014

Walter Flint †
2016

Anita Erdmann  ·  Jürgen Erdmann
2021 
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Trägerinnen und Träger der 
„GoldEnEn EhrEnnadEl“ 

des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Name Wohnort Verleihung

Taube, Elke Seedorf 1992
Hering, Christa Seedorf 1993
Eggert, Dieter Seedorf 1994
Karwinski, Paul-Siegfried Seedorf 1995
Schöttler, Dieter Seedorf 1995
Rodust, Detlef Seedorf 1998
Dietz, Peter Hakendorf 2001
Plamann, Roland Ratzeburg 2001
Wrubel, Bernhard Ziethen 2001
Erdmann, Hans-Jürgen Seedorf 2002
Erdmann, Anita Seedorf 2003
Wrubel, Gerhard Sterley 2004
Karsten, Heinz-Jürgen Seedorf 2006
Pusback, Marianne Seedorf 2008
Wulff, Helga Seedorf 2008
Möller, Ulrich-Rüdiger Seedorf 2008
Müller, Marita Schmilau 2009
Buuck, Marianne Groß Zecher 2010
Eggert, Anni Seedorf 2010
Ewers, Helma Seedorf 2010
Karwinski, Monika Seedorf 2010
Müller, Hermann Schmilau 2010
Pusback, Wolfgang Ratzeburg 2010
Schöttler, Edith Seedorf 2010
Struve, Renate Seedorf 2010
Dietz, Bärbel Hakendorf 2011
Frank, Gerd Seedorf 2011
Möller jun., Wilhelm Sophienthal 2012
Eggert, Inge Seedorf 2012
Sandberg, Helene Sterley 2012
Dr. Ziese, Norbert Seedorf 2012
Esser, Ursula Seedorf 2013
Franck, Klaus-Peter Seedorf 2013
Möller, Margarete Seedorf 2014
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Name Wohnort Verleihung

Haack, Hans-Jürgen Neunkirchen 2015
Langhans, Elisabeth Hollenbek 2015
Scharnweber, Jutta Neu-Sterley 2015
Arndt, Hans-Peter Sterley 2106
Wulff, Bernd-Ulrich Seedorf 2016
Moewert, Helmuth Sterley 2017
Ulrich, Karl-Heinz Sterley 2017
Möller, Matthias Seedorf 2018
Reßmann, Erika Seedorf 2018 
Mollenhauer, Katharina Groß Zecher 2019 
Mollenhauer, Klaus-Dieter Groß Zecher 2019 
Taube, Guido Seedorf 2020
Ulrich, Ellen Sterley 2020
von Witzendorf, Hannelore Groß Zecher 2020
Eggert, Katja Seedorf 2021
Möller, Günther Seedorf 2021
Schaper, Gert Seedorf 2021
Schaper, Heidemarie Seedorf 2021
Hansen, Kay Salem 2022
Kreidel, Karl-Heinz Ratzeburg 2022
Reinhardt, Monika Güster 2022
Schneider, Heidrun Hakendorf 2022
Stamer, Hans-Gert Mölln 2022
Der Vorstand des TSV dankt allen Goldnadelträgern für ihre langjährige Treue zu unserem 
Verein, für die geleistete Arbeit und das sportliche Mitwirken. Ohne diese Hilfe und Unter-
stützung wäre der TSV sicher nicht so erfolgreich gewesen und so stetig gewachsen.

ÄltEstEnrat 2022 
des TSV Seedorf-Sterley e.V.

Elke Rodust   ·    Dieter Eggert
                     Elke Taube   ·    Paul-Siegfried Karwinski
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Sabine Duwe
1. Vorsitzende

Heinz-Jürgen Karsten
2. Vorsitzender

Thomas Steffen
Kassenwart

Franz Strasser 
Schriftwart

Karsten Pietsch
Jugendwart

Daniela Borchert 
Sportwart

Steffen Feldmann
Pressewart

Tim Käkenmeister 
1. Beisitzer

Jan Möller 
2. Beisitzer

GEschÄftsführEndEr Vorstand 2022
des TSV Seedorf-Sterley e. V.
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spartEnlEitEr 2022 
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Angeln
Angelsparte des TSV
Jugendliche und Erwachsene
Vereinsgewässer: Priestersee  
in Seedorf

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Peter Dietz
23883 Hakendorf
Tel. 0 45 45 / 894

Badminton
Badminton für Kinder u. Jugendliche
Badminton Senioren
Trainingsort: Sporthalle Seedorf

Spartenleiterin / Ansprechpartnerin:
Ute Karsten
23883 Seedorf
Tel. 0 45 45 / 336

Bogenschießen
Bogenschießen Erwachsene
Bogenschießen Jugendliche
Trainingsort: Sporthalle Seedorf
Außenplatz:  
Hollenbek, Lehmkuhle

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Marcus Wendler
Tel. 0 45 44 / 658
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spartEnlEitEr 2022 
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Fußball
Fußball Jugendmannschaften
Fußball Damen / Fußball Herren
Fußball Alt-Herren
Trainingsort: Sportplatz Seedorf

Spartenleiter / Ansprechpartner: 
Thomas Steffen

Tel. 0 45 45 / 79 10 44 oder 0172 / 606 40 58

Darts

Spartenleiter / Ansprechpartner: 
Carsten Jungnickel

Tel. 0173 / 20 90 590

Gymnastik, Turnen usw.
Eltern- und Kind-Turnen 1 bis 3,5 Jahre
Kinderturnen 4 bis 6 und 6 bis 10 Jah-
re, Damen- und Funktionsgymnastik, 
Aktiv 70+, Seniorenfitness, Yoga 
Trainingsorte: Seedorf und Sterley

Spartenleiterin / Ansprechpartnerin:
Kathrin Frank

Tel. 0 45 41 / 40 81
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Schießen
Schießen Erwachsene 
Schießen Jugendliche ab 16 Jahren
Kleinkaliber und Luftgewehr 
Trainingsort: Schießstand Hollenbek

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Thomas Steffen

Tel. 0 45 45 / 79 10 44 oder 0172 / 606 40 58

Kegeln
Kegeln Erwachsene
Kegeln Senioren (Damen) 
Trainingsort: Ratzeburg

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Dirk Lorenzen

Tel. 0 45 45 / 655

Leichtathletik
Leichtathletik Schüler 8 bis 12 Jahre
Leichtathletik Fördergruppe
Trainingsort: Sportplatz/-halle Sterley

Spartenleiterin / Ansprechpartnerin:
kommissarisch: Kathrin Frank

Tel. 0 45 41 / 40 81
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spartEnlEitEr 2022 
des TSV Seedorf-Sterley e. V

Volleyball
Volleyball Hobbyrunde
Trainingsort: Sporthalle Sterley

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Karsten Pietsch

Mobil 0170 / 565 50 05

Tischtennis
Tischtennis Erwachsene
Tischtennis Jugendliche
Trainingsort: Sporthalle Sterley

Spartenleiter / Ansprechpartner: 
Thomas Steffen

Tel. 0 45 45 / 79 10 44 oder 0172 / 606 40 58

Sportakrobaten
Kinder und Jugendliche 
Anfängergruppe/Fortgeschrittene
Leistungsgruppe
Trainingsort: Sporthalle Sterley

Spartenleiterin  / Ansprechpartnerin:
Nina Hagemann
Tel.: 0173 / 634 28 54
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Theater
Niederdeutsches Theater zu Seedorf
Theatergruppe des TSV

Spartenleiter / Ansprechpartner: 
zur Zeit nicht besetzt

Ratzeburg, Kolberger Str. 3-7, Tel. (0 45 41) 8 33 67
Mölln, Am neuen Friedhof, Tel. (0 45 42) 82 13 72

Inhaber: Wulf Helmert

HAUS

GARTEN

FRIEDHOF

RESTAURIERUNG
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„Seniorenratgeber Ratzeburg“ 2019 / 2020
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Regional
Der Verkauf von privat genutzten Immobilien in der Region steht im Mittelpunkt

Individuell
Die indivduellen Bedürfnisse von Käufer und Verkäufer werden berücksichtigt

Persönlich
Ich höre zu und weiß worauf es ankommt

Sie möchten ein Haus oder eine Wohnung verkaufen?
Dann bringen wir Sie mit den entsprechenden Interessenten zusammen.  
Nehmen Sie einfach Kontakt mit mir auf!
Barbara Kliesch 0 45 45/789 76 22 · 0171/75 80 753 · post@seedorf-immobilien.de

www.seedorf-immobilien.de

Regional
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Individuell
Die indivduellen Bedürfnisse von Käufer und Verkäufer werden berücksichtigt

Persönlich
Ich höre zu und weiß worauf es ankommt

Sie möchten ein Haus oder eine Wohnung verkaufen?
Dann bringen wir Sie mit den entsprechenden Interessenten zusammen.  
Nehmen Sie einfach Kontakt mit mir auf!
Barbara Kliesch 0 45 45/789 76 22 · 0171/75 80 753 · post@seedorf-immobilien.de

www.seedorf-immobilien.de
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Protokoll
JahrEshauptVErsammlunG 

des TSV Seedorf-Sterley e.V.
am Freitag den 1.7.2022  

in der Sporthalle in Seedorf

Es sind anwesend
1. Vorsitzende Sabine Duwe
2. Vorsitzender Heinz-Jürgen Karsten
Kassenwart  Thomas Steffen
Schriftwart Nicht besetzt
Pressewart Steffen Feldmann
Jugendwart Karsten Pietsch
Sportwart Daniela Borchert
1. Beisitzer Franz Strasser
2. Beisitzer Jan Möller

Spartenleiter
Angeln Peter Dietz
Badminton Ute Karsten
Bogenschießen Stefan Graap in Vertretung für Marcus Wendler
Fußball Thomas Steffen
Gymnastik/Turnen usw. Kathrin Frank
Kegeln Dirk Lorenzen
Schießen Thomas Steffen
Sportakrobatik Nina Hagemann
Tischtennis Thomas Steffen
Volleyball Karsten Pietsch, fehlt entschuldigt

 
Insgesamt sind 35 ordentliche Mitglieder erschienen.

Beginn der Sitzung 20:06 Uhr

Zu Top 1: Eröffnung und Begrüßung
Der Pressewart Steffen Feldmann begrüßt die Anwesenden. Besonders begrüßt wurden die 
Ehrenmitglieder, Detlef Rodust fehlt entschuldigt, Ältestenrat, Nadelträger, die Bürgermeis-
ter aus Klein-Zecher Conrad Torkler, der Bürgermeister aus Seedorf Reinhard Jahnke wurde 
durch Guido Taube vertreten und alle Neumitglieder. Steffen Feldmann stellte fest, dass sat-
zungsgemäß zur Jahreshauptversammlung eingeladen wurde. Die Veröffentlichung erfolgte 
über die Presse, die Schaukästen, den Schaalsee-Kurier und persönliche, schriftliche Einla-
dung mit Datum vom 25. Mai 2022. 
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Der Vorstand ist bis auf Karsten Pietsch, der krankheitsbedingt absagen musste, vollständig.
Einwände gegen die Tagesordnung gibt es auf Nachfrage nicht. Zum TOP 13 Verschiedenes 
liegen keine Anträge vor.

Zu Ehren der verstorbenen Mitglieder erhebt sich die Versammlung für eine Schweigeminute 
von den Plätzen. Im Berichtszeitraum ist Elfriede Möller verstorben.

Zu Top 2: Das Protokoll der JHV vom 20.08.2021 wird nicht mehr verlesen, da dieses im 
Schaalsee Kurier abgedruckt wurde. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Zu Top 3: Bericht des Vorsitzenden und der Spartenleiter
Steffen Feldmann berichtet, dass die Mitgliederzahl zum Vorjahr um 44 auf 583 gestiegen 
ist. Wir sind sehr froh, dass der Sportbetrieb nach den staatlichen Einschränkungen wieder 
funktioniert und angenommen wird.
Steffen Feldmann dankte allen Trainern, Spartenleitern, Sponsoren und allen ehrenamtlichen 
Helfern im Namen des Vorstandes für die geleistete erfolgreiche Arbeit recht herzlich. 
In diesem Zusammenhang wird auch herzlich allen Helfern für die Verteilung des Schaalsee 
Kuriers gedankt. Anschließend geben die Spartenleiter einen kurzen Eindruck über das Ge-
schehen in den Sparten.

Angeln: Peter Dietz berichtet, dass die Boote im Wasser liegen und in der Sparte rund 25 
Mitglieder ihrem Hobby nachgehen.

Badminton: Ute Karsten berichtet, dass die Jugend aktuell die Trainingszeiten wahrnimmt, 
die Erwachsenen aus gesundheitlicher Vorsicht aber noch nicht aktiv sind. Sie wollen nach 
der Sommerpause wieder durchstarten. 

Bogenschießen: Stefan Graap berichtet, dass die Sparte sehr aktiv und attraktiv ist und neue 
Mitglieder dazukommen. Bei rund 60 Sportlern stellt das Training in der Halle eine große 
Herausforderung dar.

Fußball: Thomas Steffen berichtet, im Hinblick auf die Vorbereitung der neuen Saison, ist 
es insbesondere in der Altersklasse ab 15 Jahre schwierig bis unmöglich, Mannschaften für 
den Spielbetrieb zu stellen. Besonders stolz ist man auf den Gewinn des Kreispokals bei den 
Älteren.

Gymnastik / Turnen usw.: Kathrin Frank berichtet, dass die Aktivitäten gut laufen. Insbe-
sondere das Eltern-/Kindturnen erfreut sich großer Beliebtheit. Es musste eine Warteliste ein-
gerichtet werden. Eine Teilung der Gruppe mit zusätzlicher Trainerin wird nach den Ferien 
eingerichtet. Eine weitere Trainingsunterstützung wird gesucht. Die Seniorensportgruppen 
laufen gut, die Funktionsgymnastik wird in Vertretung durch Kathrin Frank durchgeführt.

Kegeln: Dirk Lorenzen berichtet, dass die Kegelsparte in stabiler Gruppenstärke regelmäßig 
zum Training im Ameos Klinikum in Ratzeburg zusammenkommt.
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Leichtathletik: Kathrin Frank berichtet als kommissarische Spartenleiterin. Da nur vier 
Kinder unregelmäßig aktiv sind, wird die Gruppe aufgelöst und die Trainerin für das Eltern-/
Kindturnen bereitgestellt.

Schießen: Thomas Steffen berichtet, dass sich die Gruppe 14-tägig in Hollenbek trifft und 
Verstärkung immer gerne gesehen ist.

Sportakrobaten: Nina Hagemann berichtet über die Anstrengungen die Corona-Zeit mit 
Online-Trainings für die Robben (bis 8 Jahre) überbrückt zu haben. Der einzige Junge ist 
Meister geworden. Teilweise geht man Kooperationen mit anderen Vereinen ein, um die Teil-
nahme an Meisterschaften so effizient wie möglich zu gestalten. Bei einer Straßensammlung 
konnten 600€ für die Sportakrobaten gesammelt werden. Man freut sich, dass diese Sportart 
so gut angenommen wird. Auch wenn ca. 40 Kinder, die parallel in der Halle trainieren, eine 
besondere Herausforderung darstellen. Die Zumba-Gruppe umfasst ca. 10 Teilnehmer.

Tischtennis: Thomas Steffen berichtet, die Spielgemeinschaft mit Gudow wurde 2019 auf-
gelöst. Es wird ein Spartenleiter gesucht. Aktuell sind zwei Mannschaften zum Spielbetrieb 
gemeldet. Interessierte sind herzlich zum Training am Montag willkommen.

Theatersparte: kein Betrieb.

Volleyball: Karsten Pietsch ist entschuldigt, somit entfällt der Bericht.

Zu TOP 4: Ehrungen, Sportabzeichen
Die Ehrennadel für 5-Jährige Jugend-Vereinszugehörigkeit sollten erhalten:
Matje Lene Albrecht, Celia Bach, Leroy Bach, Gesa Beckmann, Kajan Herzog, Kilian Her-
zog, Thies Hohensee, Oskar Klinkenberg, Line Kuster, Mateo Lienau, Gustav Struve, Louis 
Weindler. Kein Vereinsmitglied war anwesend, sie fehlten jedoch entschuldigt.

Die Ehrennadel in Silber für 10-Jährige Jugend-Vereinszugehörigkeit sollten erhalten:
Sophie Feldmann, Noel Steffen. Beide waren anwesend und konnten geehrt werden.

Die Ehrennadel für 10 Jahre Vereinszugehörigkeit sollten erhalten: 
Tobias Bigall, Stefan Graap, Alexander Heldt, Ina Kanz, Manuel Pieper, Andreas Ruppert, 
Simon Taube, Aileen Ulrich, Catharine von Witzendorf. Die Unterstrichenen waren anwe-
send und konnten geehrt werden. Die anderen Mitglieder fehlten entschuldigt.

Die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit sollten erhalten: 
Anke Jahnke, Reinhard Jahnke, Astrid Koch, Thorsten Koch, Jan von Allwörden. Kein Ver-
einsmitglied war anwesend.

Die Ehrennadel in Gold für 40-jährige Vereinszugehörigkeit sollte erhalten: 
Kai Hansen, Karl-Heinz Kreidel, Monika Reinhardt, Heidrun Schneider, Hans-Gerhard Sta-
mer. Die Unterstrichene war vor Ort und konnte ausgezeichnet werden. Die fehlten Mitglie-
der hatten sich entschuldigt.
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Voller Freude konnten wir zwei langjährige Vereinsmitglieder zu Ehrenmitgliedern ernen-
nen: Anita und Hans-Jürgen Erdmann. Mit dieser Ehrung möchten wir unseren Dank für 
besondere Verdienste und viele Jahre besonderes Engagement für den Verein zum Ausdruck 
bringen.

Sportabzeichen 2022
Detlef Rodust, der die Ehrung normalerweise vornimmt, ist entschuldigt. Geehrt wird mit 
dem Ehrenzeichen in Gold Herr Dr. Michael Fritsche für mittlerweile 44 Jahre erfolgreiche 
Teilnahme. Der Dank des Geehrten geht an die Familie Rodust, für den nicht unerhebli-
chen Aufwand und das erforderliche Engagement, das für die Abnahmen zu leisten ist. Alle 
wichtigen Informationen rund ums Sportabzeichen erhält man im Internet unter www.deut-
sches-sportabzeichen.de 

Zu TOP 5. Grußwort der Gäste
Der Bürgermeister aus Klein Zecher, Herr Conrad Torkler, überbringt herzliche Grüße 
und bringt seine positive Einschätzung gegenüber dem Vorstandsteam zum Ausdruck. Es 
ist schön, dass die Corona-Einschränkungen es wieder zulassen und wieder Sport getrieben 
wird. Es ist toll, dass der Verein mit seiner Infrastruktur den Athleten so gute Möglichkeiten 
bietet. So ist z.B. die Halle in Sterley mit über 1.000 Std. pro Jahr gebucht. Gerne unterstützen 
die Gemeinden den Verein mit Spenden.

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Heidrun Schneider, Anita Erdmann, Hans-Jürgen Erdmann, Stefan 
Graap, Andreas Ruppert 
untere Reihe (v.l.n.r.): Dr. Michael Fritsche, Sophie Feldmann, Sabine Duwe, Noel Steffen
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Für den Bürgermeister aus Seedorf, Herrn Reinhard Jahnke, ist Guido Taube anwesend. Er 
dankt dem Vorstand für die erfolgreiche Arbeit. Die Gemeinde Seedorf unterstützt finanziell 
und mit unterschiedlichen Aktivitäten den Verein. Aktuell wird an einer Neugestaltung des 
Sandplatzes hinter dem Vereinshaus („Roter Platz“) gearbeitet. Der Verein ist eingebunden.

Zu TOP 6: Kassenbericht
Thomas Steffen stellt den Kassenbericht 2021 und den Haushaltsplan 2022 vor. Der Plan für 
2021 ging ohne große Ausreißer gut aus. Auf Nachfrage wurde erläutert: Die Neugestaltung 
der Webseite erhöhte die mit 600€ geplante Position auf rund das Doppelte.

Zu TOP 7: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüferinnen Susanne Möller und Birgit Gutzke haben die Kasse am 10.03.2021 
geprüft und berichten über ihre positive Einschätzung. Es wurden keine Beanstandungen 
gefunden.

Zu TOP 8: Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
Die Versammlung beschließt die Entlastung mit Enthaltung des Vorstandes und ohne Gegen-
stimme. Steffen Feldmann dankt den Kassenprüferinnen für ihren Einsatz.

ZU TOP 9: Neuwahlen
Steffen Feldmann stellt die zu wählenden Vorstandsposten vor. 
Wahl des 2. Vorsitzenden: Heinz Jürgen Karsten steht für die Wiederwahl zur Verfügung 
und wird mit einer Enthaltung ohne Gegenstimme gewählt. 

Wahl des Kassenwarts: Thomas Steffen steht für die Wiederwahl zur Verfügung und wird 
mit einer Enthaltung ohne Gegenstimme gewählt.

Wahl des Jugendwarts: Karsten Pietsch steht für die Wiederwahl zur Verfügung und wird 
in Abwesenheit einstimmig gewählt.

Wahl des Schriftwarts: Franz Strasser steht für die Wahl zur Verfügung und wird mit einer 
Enthaltung ohne Gegenstimme gewählt.

Dadurch ist die Stelle des 1. Beisitzers neu zu wählen. Gewählt wird für ein Jahr einstimmig 
Tim Käkenmeister.

Wahl des 2. Beisitzers: Jan Möller steht für eine Wiederwahl zur Verfügung und wird bei 
einer Enthaltung gewählt.

Wahl des 2. Kassenprüfers: Katja Eggert für zwei Jahre gewählt bei zwei Enthaltungen. 
Birgit Gutzke, gewählt im letzten Jahr auf zwei Jahre, besteht als Kassenprüferin für ein 
weiteres Jahr fort.  

Wahl des Ersatzkassenprüfers: Britta Möller gewählt bei zwei Enthaltungen.
Alle Gewählten haben ihre Wahl angenommen.
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Zu TOP 10: Verlesung der Spartenleiter: Die Namen der in den Sparten gewählten Spar-
tenleiter werden verlesen:
Angeln: Peter Dietz
Badminton: Ute Karsten
Bogenschießen:  Marcus Wendler
Fußball:  Thomas Steffen
Gymnastik/Turnen usw. :  Kathrin Frank
Kegeln:  Dirk Lorenzen
Leichtathletik:  Kathrin Frank
Schießen:  Thomas Steffen
Sportakrobatik Nina Hagemann
Tischtennis:  Thomas Steffen
Theater:  nicht besetzt
Volleyball: Karsten Pietsch

Steffen Feldmann wünscht allen viel Erfolg für das neue Jahr

Zu TOP 11: Beitragsfestlegung 2022
Der Vorstand lässt die Beiträge unverändert.

Zu TOP 12: Haushaltsplan
Thomas Steffen hat den Haushaltsplan in die Runde gegeben. Auf Nachfrage wird die Posi-
tion „Strom/Gas“ erläutert. Aufgrund der bestehenden Unsicherheiten haben wir 40% mehr 
eingestellt. Dank an die Gemeinde für die Sanierung des Brunnens, der hilft Wasserkosten 
zu sparen.

TOP 13: Verschiedenes
Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 14 Schlussworte:
Steffen Feldmann bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme und wünscht allen 
einen schönen Sommer und einen guten Heimweg. Er dankt allen fleißigen Helfern für den 
Auf- und Abbau der Veranstaltung und die gespendeten Würste. 

Steffen Feldmann dankt dem Vorstand für die erfolgreiche Arbeit, dankt den Sponsoren, 
Helfern und Spartenleitern und allen, die den Verein über das Jahr bringen, damit dieser 
seinem sozialen Auftrag gerecht werden kann. Er wünscht allen ein gutes Jahr 2022 und vor 
allem Gesundheit.

Um 21:22 Uhr erklärt Steffen Feldmann die Jahreshauptversammlung für beendet.

Protokollführung: Franz Strasser  1. Vorsitzende: Sabine Duwe



Der unabhängige Makler 
und Ansprechpartner 
für Versicherung, Vorsorge 
und Finanzierung.

Kompetent. Verlässlich. Persönlich.

Geschäftsstelle Ratzeburg
afm assekuranz-finanz-makler GmbH
Lübecker Straße 12 | 23909 Ratzeburg
Tel. 04541 8034-0 | Fax 04541 8034-20
info@afm-ratzeburg.de | www.afm-ratzeburg.de

Peter Nabel I René Lehwald I Thorsten Jantz 
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BEricht kassEnwart 2022
Wenn wir auf das letzte Jahr zurückblicken, dann fällt uns zum einen auf, dass der Verein 
gewachsen ist. Waren es Ende letzten Jahres noch 554 Mitglieder, so sind wir aktuell bei 623. 
Das sind über 10 Prozent mehr Mitglieder und freut uns sehr. Es zeigt auch ein wenig, dass 
wir unsere Arbeit hier nicht ganz so schlecht machen und das Sportangebot auch gut ange-
nommen wird. Mit der Sparte Darts haben wir jüngst eine weitere Auswählmöglichkeit dazu 
bekommen. Natürlich sind wir gerne bereit auch noch weitere Sportangebote mit bei uns 
aufzunehmen und anzubieten. Wer eine Idee hat oder etwas machen möchte, gerne beim Vor-
stand melden, dann schauen wir mal, was sich da machen lässt. Dies könnte ja z.B. eine Wan-
dergruppe, oder eine Tanzgruppe oder sehr gerne auch wieder eine Theatergruppe sein. Wir 
sind da für alles offen. Aktuell versuchen wir eine „walking football“ Gruppe zu gründen. 

Nun noch zu den unerfreulichen Dingen. Leider sind auch wir nicht darum herumgekommen, 
unsere Mitgliedsbeiträge zu erhöhen. Der größte Posten bei uns beträgt leider die Energie 
und da haben sich die Preise leider mehr als verdoppelt. Nun ist ja im Grunde Fluch und 
Segen zugleich, dass unser Verein eine eigene Halle (Theater) besitzt, aber die Unterhaltung 
dafür ist im Moment leider sehr kostspielig. Ebenso wie alle anderen Kosten auch gestiegen 
sind. Somit blieb uns auf der Jahreshauptversammlung im März nichts anderes übrig als die 
Beiträge entsprechend anzupassen. Der Beschluss der anwesenden Mitglieder war einstim-
mig und ich hoffe, dass auch der Rest dieser Erhöhung zustimmen kann.

eu-mart.net • Sterleyer Str. 3 • 23883 Brunsmark 

Frisches Web-Design  -  Sicheres Internet Hosting

Zum 100-jährigen Jubiläum gratuliern wir dem TSV Seedorf-Sterley und 
freuen uns auf eine weitere erfolgreiche Saison.

eu-mart.net
Inh. Iain Macnab

Internet vom Dorf

info@eu-mart.net 04542 / 841062

INTERNET - Eine Vertrauenssache



Nun möchte ich mich im Namen des Vorstandes noch für die bisherigen Spenden zur 100 
Jahr Feier und zur Restauration der Vereinsfahne bedanken. Ohne eure Spenden und auch 
die Spenden der Gemeinden aus der Umgebung könnten wir das alles gar nicht stemmen. 
Besonders erwähnt sind hier die beiden namensgebenden Gemeinden Seedorf und Sterley. 
Vielen Dank für eure Unterstützung. Auch den privaten Spendern sei hier noch einmal ganz 
groß gedankt, es ist klasse wie ihr unseren TSV unterstützt. Wir sind stolz auf euch. Wer 
noch was spenden möchte, gerne auf unser Konto mit dem Verwendungszweck 100 Jahr Feier 
oder Vereinsfahne überweisen. Jeder Euro hilft.

Zum Schluss noch einmal der Hinweis, wenn sie an der Adresse oder der Bankverbindung 
etwas ändert, gerne eine kurze Mitteilung an mich, damit wir das in der Vereinsverwaltung 
ändern können.

Geht natürlich auch per Email an: kassenwart@tsv-seedorf-sterley.de

Vielen Dank

Thomas Steffen
Kassenwart
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Von A wie Auto bis Z wie Zahn – bei uns erhalten Sie das komplette Pa-
ket an Versicherungsleistungen. Für jeden Bedarf haben wir die beste 
Versicherungslösung!

SCHÄDEN UND UNFÄLLE  
KÖNNEN IN VIELEN BEREICHEN 
IHRES LEBENS AUFTRETEN.
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Der Film zu uns.
www. atr - versicherungskontor.de
Rathausstraße 6 · 23909 Ratzeburg 
T  04541 80 39 0 · F 04541 80 39 39 
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                   anGEln
Das Angelrevier des TSV Seedorf Sterley ist der Priestersee. Dort darf von Anfang Mai bis 
Ende Oktober geangelt werden. Und der ein oder andere Angler hat sich in 2022 über einen 
großen Hecht oder Barsch gefreut. Ob es die Fische sind, die wir vor einigen Jahren einge-
setzt haben, wissen wir natürlich nicht. Im März 2023 werden wir wieder neue Besatzfische 
einsetzen. 

Mittlerweile hat die Angelsparte fast 30 Mitglieder. Für sie stehen zwei Boote zur Verfügung. 
In diesem Jahr werden sie wieder am vorderen Steg liegen. Die beiden Vereinsboote des TSV 
Seedorf Sterley waren in 2022 gut gebucht – von Mitgliedern der Angelsparte sowie von 
Feriengästen und Tagesbesuchern, die Tages- oder Wochenkarten erwerben können.

Und wie jedes Jahr ein Aufruf an alle Mitglieder der Angelsparte: Bitte gebt Eure Fangliste 
2022 bei Peter Dietz zeitnah ab. Leider haben es bislang nur wenige Mitglieder gemacht. 
Herzlichen Dank!

Ein herzliches Dankeschön an Peter Dietz. Er kümmert sich immer zuverlässig um das Ein- 
und Aussetzen der Boote sowie die Instandhaltung. Ab 2023 wird Barbara die Ausgabe der 
Boote an Mitglieder der Angelsparte sowie an Gäste organisieren. 
 
Petri Heil
Barbara Kliesch
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      Badminton – JuGEnd
Es ist schade, dass viele der spielenden Jugendlichen aufgrund von Schulabschluss und 
angefangener Berufsausbildung keine Zeit mehr für Badminton hatten. So mussten wir die 
Sparte aussetzen, denn es war nur noch eine Teilnehmerin beim Training. Ich danke den 
ehemaligen Beteiligten und hoffe, dass sich eine neue Gruppe findet, die feststellt, dass eine 
Gemeinschaft Spaß macht.

                    Badminton – ErwachsEnE
2022 war ein Jahr ohne Badminton-Sport und Zusammenkommen für Bewegung und Unter-
haltung, um den Alltag auszublenden und dessen Probleme zu bereden oder zu lösen. Es wäre 
schön, wenn sich Menschen wieder aufrafften und herausfinden wie gut Badminton spielen 
ohne Druck tut. Ein schönes Jahr 2023!

Ute Karsten
Spartenleiterin
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BoGEnschiEssEn

Hallo liebe Bogenfreunde. Wieder ist ein Jahr ins Land gegangen und es gibt einiges zu 
berichten. Nach der Corona Pleite des letzten Jahres konnte endlich wieder der normale Be-
trieb beim Bogenschießen aufgenommen werden. Also fieberten alle den Veranstaltungen 
der verschiedenen Vereine und Verbänden hin. Der Ansturm blieb nach wie vor auf die Bo-
gensparte. Es dauerte gefühlt eine Ewigkeit den ganzen Neulingen ein vernünftiges Training 
anzubieten und zu ermöglichen.

Da sich in unserer Sparte eine selbstlaufende Struktur aufgebaut hat mit der Zeit, wurde ich 
auch tatkräftig im Training durch unseren Trainer Stefan Graap unterstützt. Das Training 
wurde gesplittet und somit konnte jedem Neuling bzw. alten Hasen geholfen werden, wenn 
es Schwierigkeiten beim ausüben des Schießens gab. Momentan befinden sich in unserer 
Sparte 48 aktive und ca. 25 nicht so ganz aktive Schützen. Aber nun zu den Meisterschaften, 
Spaßturnier der anderen Vereine und so weiter und so weiter.

Wir fangen mit der Landesmeisterschaft Halle in Fockbek an. Was soll ich sagen… diese 
wurde von höchster Stelle dem DSB abgesagt. Die Deutsche Meisterschaft Halle fand dann 
in Berlin statt. Hierfür wurden dann die Ergebnisse der Kreismeisterschaft herangezogen 
und somit konnte sich keiner von uns dafür qualifizieren. Hier jetzt nochmal die Abkür-
zungen: VM - Vereinsmeisterschaft, KM - Kreismeisterschaft, LM - Landesmeisterschaft,  
DM - Deutsche Meisterschaft. Nach der Ernüchterung kam dann ein Highlight für einige 
Schützen der Sparte im Anschluss. Es ging nach Halle an der Saale zur DM der A.A.E (Ar-
chery-Association-Europe).

Bogenschützen vom TSV Seedorf-Sterley: vier  
Medaillen bei Deutscher Meisterschaft der A.A.E
Am 5./6. Februar fanden die Deutschen Hallenmeister-
schaften des Europäischen Feldbogenverband (Achery 
Association of Europe, A.A.E.) in Halle an der Saale 
statt. Trotz Corona konnte diese Veranstaltung unter 
2G-Reglung eingeschränkt stattfinden. Das Turnier 
musste auf 100 Schützen begrenzt werden damit die 
Vorgaben eingehalten werden konnten. Nach intensi-
vem Training durch den Trainer Stefan Graap reisten 
dann vier Bogenschützen vom TSV Seedorf-Sterley mit 
dem Vereinsbus an. Es wurde an beiden Tagen jeweils 
2 Durchgänge 60 Pfeilen geschossen. Nach einiger Zeit 
legte sich dann auch die Nervosität und die Schützen 
konnten dann das erlernte umsetzen.  Mit von der Partie 
waren Marcus Vogel, Marco Felsky, Max und Marcus 
Wendler. Es wurde in der Verbandsrunde bzw. Gäster-
unde gestartet. alle Fotos: Wendler
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In der Gästeklasse starteten Marcus Vogel und Marco Felsky. Marcus konnte sich mit 550 
von möglichen 600 Ringen die Goldmedaille und Marco mit 514 Ringe die Silberne in ihrer 
Altersklasse erkämpfen. Max und Marcus Wendler konnten sich mit jeweils 555 Ringen den 
Deutschen Meistertitel in ihrer Altersklasse sichern. Für alle war es ein aufregendes und 
erfolgreiches Wochenende, das für nächstes Jahr schon wieder in Planung ist. 

Danach ging es dann so langsam in Richtung Platzaufbau. Alle waren begeistert endlich wie-
der Platz und frische Luft. Das Wetter spielte auch sehr gut mit und sodann konnte rechtzeitig 
für die Meisterschaften im Freien trainiert werden. Jeder der sich in der Lage befand auch nur 
im Entferntesten seine Pfeile in die richtige Entfernung zu bringen war voller Ansporn. Der 
Platz war fertig, alles aufgebaut und dann musste überlegt werden was mit unserem Treuen 
Gefährt dem Rasenmäher passiert. Es wurde lange hin und her gerechnet und beraten bis 
dann letztendlich ein neuer kam. Hier nochmals ein herzliches Dankeschön an den Haupt-
verein.

Als nächstes stand dann die VM im Freien an. Diese fand am 15 Mai bei bestem Wetter 
statt. Hier wurde jedem die Gelegenheit gegeben mit zu schießen. Egal ob die vorgegebene 
Entfernung erreicht wurde oder auch nicht. Bei der VM steht in erster Linie der Spaßfaktor 
im Vordergrund. Zu diesem Zeitpunkt waren auch 2 Bogenschützinnen des ukrainischen 
Leistungskader bei uns zu Gast. Unter den Leistungsschützen sowie den Anfängern herrschte 
eine sehr große Anspannung, um die eigenen Ziele und Vorgaben zu erfüllen.

D
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Ihre Druckerei seit Generationen
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0451/28099-50 info@druckhaus-engel.de www.druckhaus-engel.de Auf der Wasch 5 235611 Bad Schwartau Telefon 0451/28099-0 Telefax 0451/28099-50 info@druckhaus-en-
gel.de www.druckhaus-engel.de Auf der Wasch 5 235611 Bad Schwartau Telefon 0451/28099-0 Telefax 0451/28099-50 info@druckhaus-engel.de www.druckhaus-engel.de 

Auf der Wasch 5 · 23611 Bad Schwartau
Telefon 0451/28099-0
Telefax 0451/28099-50

info@druckhaus-engel.de · www.druckhaus-engel.de
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Es wurden 72 Pfeile auf die jeweiligen Entfer-
nungen geschossen und dabei kamen einige un-
erwartete Ergebnisse zu Stande zur Freude aller. 
Im Anschluss wurde dann eine gemütliche Grill-
runde einberufen und ein schöner Tag neigte sich 
dem Ende. Hier nochmal zu erwähnen, dass eine 
Teilnahme an der VM wichtig ist, da es sonst kei-
ne Quali für die darauf folgenden Meisterschaften 
gibt.

Kreismeisterschaft im Freien Ratzeburg
Bereits ein Wochenende später fand schon die 
KM in Ratzeburg statt. An diesem Tag hatten wir 
auch wieder ein Bombenwetter und somit war die 
gute Laune vorprogrammiert. Bei der KM traten 
dann auch die Benachbarten Vereine aus Schwar-
zenbek, Siebenbäumen, Mustin und auch Ratze-
burg selbst an. Auch hier wurden dann 72 Pfeile 
auf die Entfernungen von 40 bis 70m geschossen. 
Bei der KM konnten sich dann Martina Suhling, 
Max und Marcus Wendler für die Landesmeis-
terschaft qualifizieren. In der Zwischenzeit wur-
de dann fleißig weiter trainiert und auch fleißig 
weiter neue Schnuppertrainings angeboten. Jedes 
Wochenende wurde alles gegeben, aber auch mal 
nur ein Kaffee getrunken, lecker Kuchen gegessen 
und ein Schwätzchen gehalten. 

Am 2. und 3. Juli fand dann die Landesmeisterschaft in Uetersen statt. Insgesamt traten an 
den beiden Tagen knapp 400 Schütz/innen aus ganz S-H an. Ausgeschlafen und frohen Mutes 
traten dann die 3 Qualifikanten an. Auch zu diesem Event war der Wettergott gnädig. Bei 
Temperaturen bis zu 30 Grad war es nicht gerade einfach die Leistung abzurufen. Das stolze 
Ergebnis an diesem Tage ließ alles andere vergessen. Drei Schütz/innen traten an und hervor 
kamen 2 Landesmeistertitel.
Ergebnisse 
Platz 1 Martina Suhling 498 Ringe
Platz 1 Marcus Wendler  622 Ringe
Platz 8 Max Wendler 555 Ringe.

Alle waren sehr zufrieden mit ihren Ergebnissen 
und fuhren dann gut gelaunt wieder nach Hause. 
Ein großer Dank noch einmal an unseren Trainer 
Stefan. Mittlerweile war es dann ja auch schon im 
Spätsommer. Einige Neulinge wurden dann flüg-
ge und versuchten es auf eigene Faust.
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Der befreundete Verein ATSV Stockelsdorf ver-
anstaltete zum ersten Mal ein Anfängerturnier. 
Der Name ist auch so gemeint. Wiederum kamen 
aus ganz Schleswig-Holstein einige Anfänger zum 
Turnier vorbei. Auch von unserer Sparte machte 
sich ein Duo auf den Weg. Sabine und Steffi nah-
men ihr Glück in die Hand und ab ging die Post. 
Unerwartet bekamen sie dann noch Unterstützung 
vom Spartenleiter, der sich diese Veranstaltung mal 
genauer anschauen wollte. Es hat sich rausgestellt, 
dass der ATSV auch im nächsten Jahr dieses Tur-
nier ausrichten will und somit die Chance für wei-
tere Anfänger bieten wird. Sabine und Steffi hatten 
sichtlich Spaß daran und erkämpften sich ein gutes 
Ergebnis. Steffi errang 483 Ringe und Sabine 386 
Ringe. Anschließend gab es dann die Siegerehrung 
wobei dort auch nur eine Kleinigkeit vergeben wur-
de.

Zu guter Letzt gab es dann noch eine 900er Runde 
bei dem TSV Holm. Hier werden 3 verschiedene 
Distanzen à 30 Pfeile geschossen. Wieder traten 
die üblichen Verdächtigen der Sparte zum Turnier 
an. Marcus Vogel, Martina Suhling sowie Max und 
Marcus Wendler. Auch dieser Tag war ein freudiges 
Wiedersehen mit all den ganzen anderen Verrück-
ten. Nach einer Menge Spaß und angenehmen Tem-
peraturen wurden durchaus gute Ergebnisse für den 
einen oder anderen erzielt.



Als krönender Abschluss haben unsere Turnierbeauftragten der Sparte Marcus Vogel und 
Martina Suhling ein Spaß Turnier rund um unseren Baum auf dem Platz ausgerichtet. Die 
geheime Planung kam sehr gut bei uns an. Bis auf einige Ausnahmen wusste keiner was da 
abgehen würde. Das Training wurde eingeschränkt am Tag vorher und der geheime Aufbau 
ging vonstatten. Sichtlich überrascht waren dann einige Schützen am nächsten Tag. Alle 
waren aufgeregt und hörten gespannt zu wie die Regeln der einzelnen Stationen sind. Vom 
Jüngsten 8 Jahre bis zu unserem Papa Schlumpf haben alle sehr viel Spaß und Ehrgeiz ge-
habt. Nach anschließender Siegerehrung gab es noch eine gemütliche Runde am Grill und der 
Tag konnte ausklingen. Nochmal ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten.

So langsam kam dann der Oktober immer näher und wir haben und 
dann wieder in unsere Halle nach Seedorf verkrümelt. Sofort wurde 
dann wieder der Kampfmodus für die Hallenmeisterschaften aufge-
nommen. Einigen kam die Umstellung auf Halle wieder zu Gute. Hier 
schießen alle auf 18 m. Das ist dann auch für Alle machbar. Als nächs-
tes kommt dann wieder unsere Vereinsmeisterschaft. Aber dazu mehr 
in der nächsten Ausgabe. Unser Sportjahr ist hiermit beendet. 

Bis dahin… Alle ins Gold

Marcus Wendler 
Spartenleiter Bogensport
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damEnfunktionsGymnastik
Das Jahr ist ‚rum, was für ein Glück

leider ist die Normalität noch nicht zurück.
Für‘s nächste Jahr ist ein Hoffen und Bangen,

dass die Beschränkungen nicht wieder anfangen.

Zum Glück müssen wir mitnichten
auf unsere Sportstunden nicht verzichten.

Jeden Dienstag – wie schon immer -
sind wir die fleißigsten aller Trimmer!

Es dreht sich jedoch nicht alles nur um Sterley,
das ist anderen völlig einerlei.

Uns tun die Ukrainer schrecklich leid,
sie haben eine sehr schwere Zeit

Putin ist krank und gefährlich,
er muss weg als Präsident, mal ehrlich!

Für uns unvorstellbar so ein Krieg,
hoffentlich endet‘s bald für die Ukrainer mit Sieg.

Jetzt zu kaufen Benzin, Lebensmittel und Gas
macht leider niemandem richtig Spaß.
Alles wird teuer – oh großer Schreck

plötzlich ist unser Bargeld weg!

Wir haben keine Wahl
und müssen es bezahlen.

Trotz allem müssen wir weitermachen
mit all unseren täglichen Sachen.

Zur Weihnachtsfeier lassen wir‘s uns schmecken,
der Italiener wird den Tisch schön für uns decken.

Vino, Antipasti, Spaghetti oder Fisch,
für jeden kommt was Leckeres auf den Tisch!

Das ist ein schöner Abschluss für‘s Jahr 22 und wir hoffen das Beste für‘s Jahr 23!!

Ilka Kanz
sowie: Marlene Albers, Perdita Bartels, Ingrid Brunkahl, Heidi Drenovokovic, Kathrin 

Frank, Lilija Frasch, Doris Graf, Edith Jagla, Gabi Meins-Biebow, Martina Müller,  
Margitta Raschke, Heide Schneider, Sybille Schütt, Martina Straußfeld, Barbara  

Waldmann, Franziska Zels
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                darts
In der 100-jährigen Geschichte des TSV Seedorf-Sterley ist die Sportart Darts, mit Grün-
dung zum 1. Oktober 2022, die jüngste Sparte in unserem Verein. Mit viel vereinten Kräften 
wurde zunächst für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren die Möglichkeit gegeben, ihr Können 
an der Steeldart-Scheibe zu beweisen. Mit dem Bau einer 3-Boardanlage im Jugendzent-
rum ‘Takt-Los!‘ in Mölln und der vorhandenen Trainings- und Spielstätte, dem Billardcafé 
Fünününü in Lübeck mit Erweiterung auf bis zu 12 Boards, wurden den Mitgliedern hervor-
ragende Bedingungen geschaffen. Schon nach kurzer Zeit war das Feuer entfacht und die 

ersten Erfahrungen bei Wettkämpfen wurden gemacht. Es entstand das Team 
Junior Darts Animals und das spielt in der Jugendliga und Kreisliga Süd-Ost 
im Schleswig-Holsteiner Dartverband (SHDV). Erste Erfolge mit Medaillen-
platzierungen wurden auch schon bei Ranglistenturnieren des SHDV und DDV 
erzielt. Egal, ob in den Team-Wettbewerben der Junior Darts Animals oder als 
Einzelspieler/-in bei Turnieren, das Ziel ist immer, möglichst viele Würfe über 
100 und am Schluss den letzten Dart ins richtige Doppel zu werfen. Wer das 
mal ausprobieren möchte, ist zum Schnuppern herzlich Willkommen. Darts 
verbindet, macht viel Spaß und es bedarf fast keiner Voraussetzungen. Es ist 
egal, ob man groß, klein, stark oder schwach ist.

Auch für die Erwachsenen wollen wir in der Zukunft Darts in unserem Verein anbieten. Du 
hast Interesse? Dann melde Dich gerne beim Spartenleiter Carsten Jungnickel. In diesem 
Sinne, good Darts und game on

Carsten Jungnickel
Spartenleiter Darts  
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Wir gratulieren dem  
TSV Seedorf-Sterley  

zum 100jährigen Bestehen  
und wünschen weiterhin  

guten Zuspruch und Erfolg  
in den Sparten

Familie Olaf Taube



              fussBall
BEricht dEs spartEnlEitErs

Auch der Fußball konnte in diesem Jahr nach langer Zeit mal wieder ohne größere Coronare-
geln stattfinden. Wir konnten in diesem Jahr in Jugendbereich in den Altersklassen der G Ju-
gend bis zur D-Jugend Mannschaften in der JSG Schaalsees melden. Die bis letzten Sommer 
noch vorhandene C-Jugend musste leider aufgrund von Spielermangel aufgelöst werden. Die 
Spielgemeinschaft der A-Jugend mit Seedorf, Gudow und Ratzeburg endete im Sommer am 
Saisonende. Der Versuch eine Herrenmannschaft am Spielbetrieb zu melden ist leider auf-
grund von zu wenig Interessenten gescheitert. Wir haben diese Mannschaft kurz nach dem 
Start wieder zurückgezogen. Bei den Altherren gibt es weiterhin eine Spielgemeinschaft mit 
Empor Zarrentin. Unser Altherren waren sehr erfolgreich und sind Pokalsieger geworden. 
Hierzu Herzlichen Glückwunsch und weiter so.

Für unseren Sportplatz konnten wir im letzten Jahr 2 Rasenmäher Roboter anschaffen, die 
dafür sorgen, dass unser Rasenplatz noch dichter und besser wird. Ebenso fällt das ständige 
Aufpassen weg, dass der Rasen zu anfallenden Spielen gemäht ist. Die beiden Geräte sind 
nach langer Lieferzeit letztes Jahr im Herbst endlich bei uns angekommen. Vielen Dank auch 
an die Firma Ernst Sander für das Installieren.

Wir freuen uns außerdem, dass die Gemeinde Seedorf den Brunnen auf dem Sportplatz wie-
der in Gang gesetzt hat. Das hilft uns ungemein auch Kosten zu sparen. Ich möchte mich 
bei dieser Gelegenheit bei allen Helfern, Sponsoren, Trainern und Betreuern noch einmal 
bedanken für die geleistete Unterstützung. Ohne euch alle wäre Fußball auf dem Lande nicht 
mehr möglich. Vielen Dank.

Für die neue Saison hoffen wir mindestens wieder genauso viele Mannschaften melden zu 
können wie im letzten Jahr, und vielleicht gelingt uns ja das eine oder andere mehr. Was wir 
in jedem Fall gebrauchen könnten ist Unterstützung. Wer also Lust und Zeit hat sich bei uns 
zu engagieren ist herzlich willkommen.

Aktuell befinden wir uns auch in der Planung eine „walking football“ Gruppe zu gründen, 
in der alle, die noch Spaß am Fußball haben, herzlich willkommen sind. Bei der Sportart 
geht es um Fußball, nur laufen ist nicht gestattet. So können all die, die nicht mehr so schnell 
wie früher sind, hier weiterhin dem runden Leder nachjagen und Spaß an der Gemeinschaft 
haben. Wer also Interesse hat, meldet sich gerne bei mir. Wir freuen uns über jeden der sich 
bei uns einfindet, egal ob männlich oder weiblich.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein schönes Sportjahr und ein tolles Fest zum 100 
Jährigen 

Thomas Steffen
Spartenleiter
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Herzlich Willkommen 

Unser Gasthof liegt im Naturpark Lauenburgische Seen am wunder-
schönen Schaalsee. Der Betrieb ist seit über 80 Jahren im 

Familienbesitz. Ideal für Naturfreunde – hier können Sie die Seele 
baumeln lassen. Unser Restaurant verwöhnt sie mit gut bürgerlichen 

Speisen. Die Gästezimmer sind zweckmäßig eingerichtet und für 
unsere Hausgäste steht eine Liegewiese zur Verfügung.  

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 
 

Familie Pusback Öffnungszeiten 
Dorfstraße 10 · 23883 Seedorf Donnerstag bis Montag 8 – 22 Uhr 
04545 - 218 · www.gasthof-am-see.com Küchenzeiten: Do – Mo 11.30 – 14.00 Uhr 

                        und 17.30 – 20.00 Uhr 
 

Dienstag und Mittwoch Ruhetag 

Feinste Zutaten aus der Region, traditionelle Rezepte und 
saisonale Köstlichkeiten sowie die schleswig-

holsteinerische Gastfreundschaft machen Ihren 
Aufenthalt bei uns zu einem Genusserlebniss	
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d1-JuGEnd
Als wir im Sommer die Saison auf dem 5. Platz beendeten, freuten wir uns bereits auf die 
Nächste. Aufgrund unseres sehr großen Anteils am 2010/11er Jahrgang, blieb die Mannschaft 
größtenteils zusammen. Lediglich Marvin, Julius B. sowie Emil standen uns fortan nur als 
Trainingsspieler zur Verfügung, da sie leider schon in der C-Jugend spielen müssten. Aus der 
E1 bekamen wir mit Lars und Vio Verstärkung hinzu. Auch im Trainerteam gab es eine Ver-
änderung. Jannes Burmeister und Robin Lingemann zogen im Sommer nach Hamburg, wo-
durch sie den zeitlichen Aufwand leider nicht mehr stemmen konnten. Vielen Dank an dieser 
Stelle noch einmal für die vielen Jahre toller und erfolgreicher Arbeit. Neu dabei ist seit dieser 
Saison Thorsten Burmeister, der zusammen mit Torben Fründt sowie Lennart Burmeister das 
Trainerteam komplettiert. Auch in diesem Jahr nahmen wir wieder beim Trikotwettbewerb 
der Vereinigten Stadtwerke teil und gewannen erneut einen neuen schwarzen Trikotsatz. Die 

Mannschaft kann-
te sich bereits aus 
der letzten Saison 
und war voller Ta-
tendrang! In der 
Vorbereitung wurde 
vor allem am Auf-
bauspiel und an der 
Passgenauigkeit ge-
arbeitet, der Spaß 
kam dabei aber na-
türlich nie zu kurz. 

Anfang September ging es dann endlich los, das erste Punktspiel beim BSSV stand an. Letz-
tes Jahr gab es hier noch eine 0:9 Klatsche, der körperliche Unterschied war einfach zu groß. 
Dadurch, dass wir aber jetzt zu den Großen gehörten, waren die Vorzeichen gänzlich anders. 
Durch ein frühes Tor von Gregor nahmen wir die ersten drei Punkte mit, einzig die Chancen-
verwertung ließ zu wünschen übrig. Unter der Woche empfingen wir dann die Kornbrenner 
aus Krummesse auf dem Segrahner Berg. In einem packenden Pokalfight konnten wir uns 
durch die Tore von Gregor und Maxi verdient mit 2:0 durchsetzen und zogen damit in die 
nächste Pokalrunde ein. Die wahrscheinlich beste Saisonleistung zeigten unsere Jungs nur 
drei Tage später im Heimspiel gegen den TSV Berkenthin. Die spielerisch starken Schleu-
senwärter vom alten Bahnhof gingen nach nur 10 Sekunden durch Ole, genannt „Erling Haa-
land“ mit 1:0 in Führung. Wir verschliefen den Start also komplett. 

Nach und nach steigerten sich die Jungs und kamen verdient durch Gregor zum Ausgleich. 
Wir erspielten uns eine Chance nach der anderen. Die Jungs um Kapitän Julius v. B. belohn-
ten sich aber nicht vor der Pause. Durch einen Doppelschlag von Maxi und erneut Gregor gin-
gen wir mit 3:1 in Führung. Erst danach kam Berkenthin wieder besser ins Spiel und erzielte 
durch Haaland den 3:2 Anschlusstreffer. Dabei blieb es aber dank einer super Mannschafts-
leistung und somit war der Saisonstart perfekt. Auch beim Breitenfelder SV überzeugten wir 
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mit einer guten Leistung und gewannen 3:0. Zum dritten 
Mal konnte Ben die „Null“ halten, ein beachtlicher Wert 
nach erst vier gespielten Pflichtspielen. Unser Toptorjä-
ger Gregor war zweimal erfolgreich und Florian konnte 
sich zum ersten Mal überhaupt in die Torschützenliste 
eintragen. Ende September empfingen wir dann den RSV 
II zum Topspiel am Segrahner Berg, wo wir leider nicht 
unsere beste Leistung abrufen konnten. Am Ende muss-
ten wir uns verdient mit 2:5 geschlagen geben. Jonas und 
Gregor trafen für uns. 

Darauf folgte eine längere Pause durch Ferien und einem Spielausfall in Steinhorst, sodass 
wir erst Anfang November wieder ein Spiel austragen durften. Zu Gast waren die Kornbren-
ner, die wir schon aus dem Pokalfight kannten. Die Anzeichen vor dem Spiel waren denkbar 
schlecht, durch die Jagdsaison fehlten uns mit Gregor und Julius v. B. unser Torjäger sowie 
Kapitän. Unsere Mannschaft zeigte heute aber, dass sie auch ohne die beiden guten Fußball 
spielen konnten. Zwar führte Krummesse zur Pause verdient mit 2:0, nach einer deutlichen 
Halbzeitansprache zeigten die Jungs eine tolle zweite Hälfte und glichen durch Tore von 
Maxi und Lars zum 2:2 aus. 

Ein letztes Highlight gab es dann Ende November in Büchen, wo wir unbedingt ins Halbfi-
nale einziehen wollten. Die Temperaturen waren eisig, die Jungs teilweise erkältet und auch 

Tel. 04542 / 83 04 40

FÜLLSAND  MAUERSAND  KIESEL  NATURSTEINE  BETONKIES
ESTRICHKIES  MUTTERBODEN   WEGEBAUSTOFFE

MÖLLN • RATZEBURG

MÖLLIN/GADEBUSCH

GROSS PAMPAU

BÜCHEN-DORF

Ohle & Lau bringt’s.

www.kieswerke-ohle-lau.de
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heute sollte es wieder ein wahrer Pokalfight werden, der sich eher zu einem Pokalkrimi ent-
wickelte. Aufgrund der vielen Erkältungen unterstützten uns heute Karl, Carl und Georg aus 
der E-Jugend, alle drei top Jungs und absolute Granaten. Gleich zu Beginn wurde Maxi im 
Strafraum von den Beinen geholt, Gregor verwandelte sicher. Beide Mannschaften spielten 
sehr nervös, nur selten gab es Abschlüsse auf beiden Seiten. Eine der wenigen Chancen nutzte 
dann der frisch eingewechselte Karl, der einen Schuss aus der Drehung ins untere Eck schoss. 
Die Tür zum Halbfinale schien nahe! Darauf folgte dann aber kollektiver Tiefschlaf bei unse-
ren Jungs und Büchen kam zum Anschlusstreffer. Zu allem Überfluss erhielt der BSSV in der 
letzten Sekunde einen Strafstoß, obwohl das Foulspiel klar vor dem Strafraum war. Es sollte 
nicht die einzige strittige Entscheidung sein, Büchen verwandelte aber sicher zum Ausgleich. 

Wir schwörten uns auf die Verlängerung ein, heute konnte es nur einen Sieger geben und 
das waren wir! Ein Freistoß von Julius v. B. aus der eigenen Hälfte wurde immer länger und 
klatschte an die Latte, Jonas stand goldrichtig und hielt den Kopf zum umjubelten Führungs-
treffer hin. Mit dem Schlusspfiff konnte Büchen aber den erneuten Ausgleich erzielen, un-
fassbar. Im Entscheidungsschießen wechselten wir mit Maxi den Torwart, da er sich bereits 
im Training als Elfmeterkiller bewies. Auch hier wurde es weiterer Krimi, Maxi hielt, Julius 
v. B. verschießt, Büchen trifft, Jonas trifft, Maxi hält, Gregor verschießt, Maxi hält wieder, 
Schröder Power trifft, HALBFINALE! Der Jubel war riesengroß, Maxi wurde zurecht ge-
feiert, klasse! 
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Unsere Weihnachtsfeier ver-
anstalteten wir dieses Jahr im 
MyJump in Lübeck, wo sich 
die Jungs und Trainer austo-
ben und später beim Nugget/
Pommes Verzehr stärken 
konnten. Ein rundum gelun-
gener Jahresabschluss eines 
großartigen Jahres. 

Die Jungs haben sich toll 
entwickelt und finden immer 
besser zusammen. Im neuen 
Jahr möchten wir weiterhin 
erfolgreich sein und noch ein 
Wörtchen im Kampf um die 
Meisterschaft mitreden. 

Im April steht das Halbfina-
le bei GW Siebenbäumen an, 
wo wir unbedingt ins Pokal-
finale einziehen möchten. Bei 
den beiden Hallenturnieren 
zeigten unsere Jungs bereits 
eine klasse Leistung mit dem 
jeweils dritten Platz. Anfang 
März geht es dann in die hof-
fentlich erfolgreiche Rück-
runde. Ihr dürft gespannt 
sein.

Lennart Burmeister  
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ratzeburg  tel. 80 870 - 0  www.wiegers-metall-stahlbau.de

metallbau

Ingenieur-Bau

stahlbau

d2-JuGEnd JsG schaalsEE
Nach Abschluss einer sehr guten E-Jugend 
Spielzeit trat die Mannschaft in ihre erste 
D-Junioren Saison ein. 24 fußballbegeister-
te Kinder stehen im derzeitigen Kader und 
sind voller Eifer dabei und es herrscht reges 
Treiben bei den Trainingseinheiten. Mit den 
gemischten Jahrgängen aus 2011/2012er, 
war die Devise „Möglichst viel mitnehmen 
und nicht allzu viel Lehrgeld zahlen“. Viel 
Neues kam hinzu und wollte gelernt wer-
den, Rückpassregel und Abseits waren von 
nun an Bestandteil der Spielregeln. Auch 
ein Schiedsrichter stand nun auf dem Feld, 
an dieser Stelle ein riesen Lob und besten 
Dank an unseren Heimschiedsrichter Jürgen 
Rüffer.
 
Die Liga besteht seit Beginn aus gemischten 
Mannschaftsstärken, dem 7er und 9er Feld.  
Gleich das erste Spiel konnte gewonnen wer-
den und gab den Auftakt zu einer langen Sie-
gesserie. Die Mannschaft konnte ich sich in 
der oberen Tabelle festsetzen und führt der-
zeit einen Dreikampf um die Tabellenspitze.
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Auch gewann die Mannschaft ihre 
Pokalspiele und steht im Pokalfinale 
am 29.05.2023 um 10:00Uhr gegen 
den RSV II in Ratzeburg. Ein weiteres 
Highlight war der Mannschaftsausflug 
nach Hamburg zum Heimspiel des 
HSV gegen den SV Sandhausen im 
November 2022.
 
Da die Hallenkreismeisterschaft lei-
der nicht stattgefunden hat wurden in 
der Winterpause nur 2 Hallenturniere 
gespielt, in Neuhaus und Boizenburg 
konnte jeweils der 5. Platz erspielt 
werden. Auf die 2. Hälfte der Saison 
2022/2023 blicken alle mit Spannung 
und Begeisterung.
 
Ein riesen Dank allen Beteiligten, Eltern und Kindern

Trainerteam der JSG D2
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E2-JuGEnd JsG schaalsEE

Auch in der Saison 2022/2023 spielen in der E-Jugend der JSG Schaalsee Kinder aus Zarren-
tin und Seedorf gemeinsam in einer Mannschaft – bundeslandübergreifend. Das ist mögli-
cherweise einzigartig in Deutschland – und etwas ganz Besonderes. Von den mittlerweile 20 
Kindern sind 12 Kinder im Jahre 2013 geboren, 3 Kinder im Jahre 2012 und 4 Kinder sogar 
im Jahre 2014, die eigentlich noch in der F-Jugend spielen könnten. Ergänzt wird die Mann-
schaft mittlerweile auch durch ein Mädchen. Bedeutet: die Mannschaft ist im Durchschnitt 
relativ jung.

Nachdem man die Saison 2021/2022 im Juni des vergangenen Jahres mit einem Soc-
cer-Ei-Turnier auf dem Sportplatz in Seedorf und bei der Mini-WM in Ratzeburg unter der 
Flagge der USA mit einem tollen 3. Platz hatte ausklingen lassen, ging es nach den Sommer-
ferien für die Kinder zum ersten Mal auch um Punkte und Platzierungen. Bis zum Sommer 
hatten die Kinder im Spielbetrieb im Rahmen eines sogenannten Fairplay-Wettbewerbs ohne 
Tabelle gespielt. 

Zunächst bestritt das Team eine Qualifikationsrunde, die es auf dem 3. Platz beendete, wo-
durch man nun in der Kreisklasse A, der zweithöchsten von 4 Spielklassen antritt. Hier konn-
ten erst 2 Spiele ausgetragen werden, von denen das Team eines in Berkenthin gewann und 
eines trotz guten Spiels in Breitenfelde verlor. Leider fielen die restlichen Spiele dem Wetter 
oder dezimierten Gegner-Teams zum Opfer.
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So passte es ganz gut, dass sich ein Großteil der Kinder in den Herbstferien zum Capel-
li-Sport-Fußballcamp anmeldete, das ein absoluter Erfolg war. Über 60 Kinder wurden hier 
von international erfahrenen und eigenen Coaches angeleitet und hatten jede Menge Spaß 
und tolle Wettbewerbe. Als bester Kicker des Camps wurde Maximilian Daus aus der E-Ju-
gend der JSG ausgezeichnet und gewann ein Probetraining im Deutschen Fußballinternat. 
Nebenher bildete sich das Trainerteam um Maik Schmökel, Thomas Semdner und Sebastian 
Siemers im Herbst mit dem neuen Kindertrainerzertifikat des DFB fort, um so den Kindern 
eine noch bessere Ausbildung mit auf den Weg geben zu können.

Die ausgefallenen Spieltage wurden genutzt, um interne Testspiele oder Turniere zu veran-
stalten, um die Kinder weiter im Spielbetrieb zu halten. Ende November fand dann die Weih-
nachtsfeier im Sportpark Reinbek statt, bei der zunächst ordentlich im Soccerkäfig gekickt 
und anschließend gemütlich gegessen und getrunken wurde, ehe das Event mit einem kleinen 
Geschenkepaket im JSG-Stil abgerundet wurde.

Im Winter nahm das Team dann an insgesamt 4 Hallenturnieren teil. In Boizenburg, Ha-
genow und Lauenburg schlug sich das Team mit den Plätzen 5, 2 und 3 sehr ordentlich. Und 
auch beim Turnier in Ratzeburg sorgte die Mannschaft als eine der jüngsten mit Platz 7 von 
10 für viele Lichtblicke. Zudem veranstaltete die JSG spontan ein eigenes Soccer-Ei-Turnier 
in der Sporthalle Sterley mit 12 Teams, bei dem sich auf 2 Spielfeldern je 2 Teams mit je 3 
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Spielern in einem komplett mit Bande um-
rundeten Feld mit 4 Toren gegenüberstan-
den. Das Turnier kam super an und ließ die 
Sporthalle aus allen Nähten platzen. Die 2 
Teams der JSG belegten die Plätze 2 und 5.

Insgesamt kann man sagen, dass die E2-Ju-
gend trotz Ihres geringen Alters schon 
recht weit ist und nach einem Lehrjahr in 
der kommenden Saison als dann älterer 
Jahrgang weit oben mitspielen kann. Die 
Herausforderung für das Trainerteam be-
steht aktuell darin, die Kinder, die schon 
sehr weit sind, mit den Neulingen, die im-
mer wieder zum Team stoßen, unter einen 
Hut zu bekommen. Hier bestehen teilweise 
sehr große Leistungsunterschiede. Für ei-
nen Dorfverein, der nicht in Leistungs- und 
Breitenteams unterteilen kann wie die Ver-
eine aus den größeren Städten, ist das nicht 
immer so einfach. Trotz leichten Zuwach-
ses an Kindern reicht es aktuell leider noch 
nicht für 2 Teams. Aber das Trainerteam ist 
bemüht und alle Kinder, egal mit welchem 
Leistungsvermögen, kommen mit Spaß am 
Fußball zum Training und zu den Spielen.

Zur E2-Jugend gehören aktuell: Henry, 
Hennes, Luke, Maximilian, Bo, Leon, Mat-
ti, Hannes, Julius, Finley, Konstantin, Matts, 
Noah, Richard, Ben, Leah, Maddox, Jonat-
han, Emil und Hugo.

Sebastian Siemers, Maik Schmökel
und Thomas Semdner
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f-JuGEnd JsG schaalsEE
Im ersten Halbjahr 2022 wurde die F-Jugend sehr erfolgreich von Sebastian Siemers betreut. 
Sie konnte durchweg überzeugende Leistungen zeigen und gehörte auf Kreisebene zu den 
Top Mannschaften. 

Sportfachgeschäft & Ausrüster für Laufsport, Ballsport,Teamsport & Vereine
Arbeitsbekleidung für Handwerk & mehr.
Streetwear
  
Zustäzlicher Service:
• Erstellung von Webseiten, Onlineshops uvm.
• Social Media Management & Marketing (Facebook, Instagram, Pinterest uvm.)
• Corporate Design (Firmenlogo, Visitenkarte, Briefpapier, Imageflyer uvm.)
• Werbeartikel/Streuartikel (Baustellenschilder, Tassen, Kugelschreiber, T-Shirts uvm.)
• Design und Konzeption von Vereinskollektionen & Teamsportausrüstung
• Veredelung (Druck/Stick) von Arbeits- und Sportbekleidung

Tel.: 0 45 42 - 98 78 875

info@24zehn.com
https://24zehn.com

24zehn GbR
Wallstr. 6
23879 Mölln

NEU
in Mölln
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Mit dem Ende der Saison 2021/22 kam es dann zu einem Wechsel bei den Verantwortlichen 
der F-Jugend. Sebastian ging eine Altersklasse rauf in die E-Jugend und mit ihm leider auch –
bis auf wenige Ausnahmen – der Jahrgang 2014. Dieses führt natürlich unweigerlich zu einer 
Schwächung des F-Jugend Jahrganges. Aus der G-Jugend ging Richard Kattner gemeinsam 
mit Jens-Uwe Brodersen und dem Jahrgang 2015 in die F-Jugend. Im Laufe der Hinrunde 
schlossen sich dann weitere Spieler der F-Jugend an, sodass man mit 18 (6 Spieler Jg. 2014 – 
12 Spieler Jg. 2015) Spieler die Saison spielt. Die Trainingsbeteiligung ist durchweg gut. In 
der Spielrunde nimmt man in der B-Runde teil. 

In dieser Saison wurde für die JSG ebenfalls eine F Jugend Mannschaft in Gudow gemel-
det, eine weitere bei Empor Zarrentin. Über die Größe und Spielstärke der Mannschaften in 
Gudow und Zarrentin kann ich mir kein Urteil erlauben, da ich trotz des Versuchs der Kon-
taktaufnahme keinerlei Rückmeldung erhielt. Mangelnde Kommunikation – nicht nur bei der 
F-Jugend sondern auch innerhalb aller Altersklassen unter- bzw. miteinander – ist sicherlich 
ein großes Problem innerhalb der JSG.

Capelli Fußballschule beim TSV Seedorf-Sterley
Im Oktober 2022 haben wir erstmalig eine Fußballschule für 3 Tage in Seedorf begrüßen 
können. Im Norden vielleicht nicht so bekannt wie die Fußballschulen der Proficlubs, da-
für aber absolut professionell in Organisation und Ausführung. Nach einer zunächst etwas 
schleppenden Anmeldephase konnten wir am Ende 50! Fußballbegeisterte Kinder begrüßen. 
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Keines der Kinder dürfte die Teilnahme an diesem Camp bereut haben und man war sich 
schnell über eine erneute Durchführung eines Camps 2023 einig. Dieses findet eine Woche 
vor Beginn der Sommerferien 2023 statt. Vom 7. Juli bis 9. Juli 2023 heißt es wieder „Dein 
Fußball-Camp mit CAPELLI-Sport“.

Infos und Anmeldung unter: HTTPS://Dein-Fußballcamp.de/Camp/

Jens-Uwe Brodersen
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G-JuGEnd JsG schaalsEE
Mit viel Elan und großer Motivation haben die Jahrgänge 16/17 im Sommer das Training 
aufgenommen. Der Idee der Spielgemeinschaft treu bleibend, entschied sich das Trainerduo 
Christian Becker und Max Asmuß, abwechselnd in Seedorf und Gudow zu trainieren. Da-
durch hat sich ein stabiler Kreis von 12 Kindern gefunden, die vornehmlich im Funino-Prin-
zip ihre ersten Erfolge im Fußball erleben. Auch wenn ein regelmäßiger Ligabetrieb noch 
nicht zu Stande gekommen ist, konnten sich die Kinder in Spieltagsturnieren in Möhnsen 
und Büchen sowie bei Hallenturnieren in Ratzeburg dem selbstausgerichteten Famila-Cup 
in Sterley mit anderen Mannschaften messen und bekamen dabei auch von den Trainern der 
anderen Mannschaften viel Lob.

Das Highlight der Saison war sicher das Turnier in Boizenburg, bei dem zum ersten Mal 
auf die „großen“ Tore und mit Torwart gespielt wurde. Dabei kamen nicht nur die neuen, 
schicken Trikots zum Einsatz – gesponsert vom Parkhotel Seeblick der Familie Siemers – es 
reichte auch zu einem hochverdienten 3. Platz.

Christian Becker und Max Asmuß
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althErrEn sG schaalsEE
Die Saison 2021/2022 stand immer noch im Zeichen von Corona! Trotzdem wurde ab und 
zu auch Fußball gespielt. In der Altherren-Qualigruppe A erreichten wir den 2. Platz. Der 
Höhepunkt des letzten Jahres war das Erreichen des Pokalendspiels! Bei schönstem Wetter in 
Büchen wurde der Kreispokal für Altherren Mannschaften mit einem Sieg gegen Ratzeburg 
gewonnen. Es war ein spannendes Spiel vor vielen Zuschauern und perfekt vom SV Büchen 
organisiert. 
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Leider gab mein langjähriger Partner und Kumpel, Horst Arndt, seinen Abschied als Trainer 
bekannt. Zum Saisonabschluss wurde er mit Mannschaftsfoto Präsentkorb und einer Feier 
verabschiedet. Vielen Dank für die schöne Zeit Horst. 

In dieser Saison war in der dritten Runde im Pokalspiel mit dem 6:7 im Elfmeterschießen 
Schluss. In der Saison 2022/2023 wird eine einfache Punktrunde gespielt mit jeder gegen 
jeden. Zurzeit belegen wir den 2. Platz. Die Trainings und Spielbeteiligung ist schlecht und 
muss besser werden. Am 10. Dezember fand unsere Weihnachtsfeier in Zarrentin statt. Ein 
schöner Jahresabschluss.

Peter Dietz
Betreuer

Das Gesundheitszentrum in Sterley:
Physiotherapie, Osteopathie,  
Ergotherapie, Gerätetraining,  
Präventions- und Sportkurse

VITANOVA | Alte Dorfstraße 15 | 23883 Sterley
Tel.: 04545 – 789 80 | E-Mail: info@vitanova-sterley.de

Besuchen Sie uns auf:
www.vitanova-sterley.de
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soccEr-Ei dEs tsV sEEdorf-stErlEy
Im Jahr 2022 war das Soccer-Ei nicht nur in Sachen Integration und Inklusion unterwegs, 
auch an Schulen, in Vereinen, bei Turnieren und Dorf- bzw. Kinderfesten war man fester 
Bestandteil. Im Rahmen Integration waren wir in Boostedt (zentrale Aufnahme von Flücht-
lingen in Schleswig-Holstein), in Neumünster beim Verein muslimischer Frauen, in Dargow 
gemeinsam und auf Betreiben des Round Table Mölln sowie in Hamburg Billstedt zu Gast. 

Der WSV Tangstedt lud ein zum Inklusionssportfest, wir selbst konnten im Januar 2023 ge-
meinsam mit der Lebenshilfe unser erstes inklusives Fußballturnier in der Sporthalle Sterley 
durchführen. Der KSV Hzgt. Lauenburg veranstaltete ein Sportfest in Ratzeburg, 

Kinderfeste in Seedorf, Zarrentin und Sterley waren ebenfalls Standorte für das Soccer-Ei. In 
den Grundschulen Nusse und Sterley war man zu Gast, um dort an 2 Tagen mit den Schulkin-
dern eine etwas andere Sportstunde durchzuführen. Mit dabei die 2022 erworbene Sportstati-
on 2 . Dieses etwas andere Computerspiel kommt sehr gut bei den Kindern und Jugendlichen 
an, denn erfolgreich beim Spiel ist man nur, wenn man sich sportlich betätigt und sich stetig 
verbessert.
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Vom 21. bis 25. Juni 2023 ver-
anstaltet der TSV im Rahmen 
„100 Jahre TSV Seedorf-Ster-
ley“ mehrere Turniere auf dem 
Schulsportplatz in Sterley. Am 
21. Juni sind Mannschaften 
von Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderung aus 
Schleswig-Holstein, Mecklen- 
burg-Vorpommern und Ham-
burg eingeladen zu einem Tur-
nier auf dem Kleinfeld mit Son-
deraufgaben im Soccer-Ei und 
an der Sportstation. 

Am 22. und  23. Juni  kommen 
dann die Jahrgänge 1 bis 4 der 
Grundschulen aus dem Kreis 
Hzgt. Lauenburg zum Zuge. 
Fußballturnier auf 4 Soccer-Ei 
Spielfeldern sowie LED-Par-
cours und „Lesen und Schrei-
ben lernen im Soccer-Ei“ und 
Sportstation 2 Laufstrecke.

Am 24. und 25. Juni finden 
dann Jugendturniere der JSG 
Jugend statt, sofern diese Inte-
resse zeigen.

Jens-Uwe Brodersen
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               kEGEln
Im Juli 2022 haben wir erstmals wieder mit dem Kegeln begonnen. Zum einen war Corona 
die Ursache, dass wir zurückhaltend waren und zum anderen waren wir auf der Suche nach 
einer anderen Kegelbahn. Wir kegeln jetzt alle 4 Wochen dienstags im AMEOS Therapie-
zentrum von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Unsere Gruppe würde sich über weitere Kegler freuen, 
denn wir sind zurzeit nur noch 9 Personen. Die nächsten Termine sind: 13. Juni, 11. Juli, 8. 
August, 5. September, 3. Oktober, 31. Oktober, 28. November. Im Dezember treffen wir uns 
meist zum Bowling.

Sabine Duwe
Teilnehmerin Kegelsparte

kEGEln – sEniorinnEn

Die lustige Seedorfer Kegelgemeinschaft wurde im Jahr 2002 von Ilse Porr gegründet. Es 
haben sich 14 Kegelschwestern zusammen gefunden, wovon heute noch 8 Kegelschwestern 
aktiv dabei sind – im Alter von 72 bis 89 Jahren. Wir haben viel Spaß, sind noch alle flink 
auf den Beinen und fit im Kopf.

Erika Reimers
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UNSER HOFLADEN & CAFÉ
FÜR NATURFREUNDE UND GENUSSMENSCHEN

�   Seestraße 58, 
23911 Salem

�  04541 840441
�  info@hofl aden-kaiserhof.de  

�

�  Gallowayfl eisch aus eigener Aufzucht
�  Spargel, Tomaten und Kartoffeln aus eigenem Anbau
�  leckere hausgemachte Torten und Kuchen
� Frühstück und Mittagstisch
� Deko- und Geschenkartikel

Nov - Mär: Mo geschlossen,
Di - Fr 10 - 17 Uhr,
Sa & So 9 - 17:30 Uhr

Apr - Okt:
täglich von 7 - 18 Uhr

HOFKAISER.DE



Vertrauensfrau
Marieta Schlatzke
Tel. 04541 8946192
marieta.schlatzke@HUKvm.de
Barkenkamp 8
23909 Ratzeburg
Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/marieta.schlatzke

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem Wechsel von mindestens drei 
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, Haftpflicht- und Unfallver- 
sicherung – zur HUK-COBURG mindestens 45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht günstiger sein, erhalten Sie einen 
45-Euro-Amazon.de-Gutschein – als Dankeschön, dass Sie ver- 
glichen haben.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
    Ihnen sicher!
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                kindErturnEn
Im letzten Jahr habe ich noch von einem evtl. Aufnahmestopp beim Eltern-Kind-Turnen ge-
schrieben. Das musste nun im Februar 2022 umgesetzt werden. Die Gruppe bzw. die See-
dorfer Turnhalle platzte am Montagnachmittag aus allen Nähten, weil es sooo viele neue 
kleine Turnkinder gibt! Es ist eine große Freude zu sehen, wie groß die Nachfrage nach 
dem Eltern-Kind-Turnen ist. Deshalb mussten wir die Reißleine ziehen und haben ab Ende 
Februar die Gruppe geteilt. Die kleinsten Turner durften jetzt nur im 2-wöchigen Rhythmus 
kommen. Gleichzeitig habe ich für alle neuen Anfragen eine Warteliste eingerichtet. Die 
Eltern hatten Verständnis dafür und haben sich nicht beklagt. Bis zu den Sommerferien lief 
nun diese Regelung. 

Nach den Sommerferien haben wir mit unserer Traine-
rin Jana Scharfenberg donnerstags in Sterley eine 2. El-
tern-Kind-Turngruppe eingerichtet. Und ab November 
sogar eine 3. Eltern-Kind-Turngruppe. Eine Besonder-
heit ist hier, dass diese beiden Donnerstags-Gruppen 
im Winterhalbjahr in Seedorf turnen müssen, weil die 
Sporthalle in Sterley dann mit den Fußballern besetzt 
ist. Im Sommerhalbjahr (April bis September) geht es 
dann wieder nach Sterley.

Auch die anderen Gruppen des Kinderturnens werden 
sehr gut besucht. Mit dem Kinderturnen für die 4 bis 
6-Jährigen und dem ‚Spiele und Fitness‘ für die großen 
Turnkinder von 6 bis 10 Jahren bekommen sie unter 
Leitung von Ramona Ewald ein tolles Training.
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Von den Eltern hörte ich, dass Ramona und Jana ein super, klasse, großartiges Training lei-
ten. Das glaube ich sehr gerne, sind die beiden doch schon viele Jahre im Bereich Kindertur-
nen oder mit dem Thema ‚Bewegung für Kinder‘ beschäftigt.

Trainingszeiten
Montags in Seedorf
15.30 - 16.30 Eltern-Kind-Turnen (bis 3,5 Jahre)
16.30 - 17.30 Kinderturnen (4 bis 6 Jahre)
17.30 – 18.30 Spiele und Fitness (6 bis 10 Jahre)

Donnerstags in Sterley (bzw. Seedorf im Winterhalbjahr)
16.00 - 17.00 Eltern-Kind-Turnen
17.00 - 18.00 Eltern-Kind-Turnen

Allen Kindern wünsche ich weiterhin viel Spaß beim Turnen und den Trainerinnen sage ich 
hiermit vielen lieben Dank für euren Einsatz!

Kathrin Frank
Spartenleiterin
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lEichtathlEtik · kindEr
Nach den Osterferien im April 2022 startete die Gruppe nach der Corona-Pause erneut. 
Schon seit Jahren ist diese Gruppe gering besucht. Auch die Teilnahme der letzten 4 bis 6 
Kinder war immer unregelmäßig. Dann bekamen wir Mitte Juni die Information, dass 2 Kin-
der sich anders orientiert haben und andere Sportarten ausprobieren möchten. Nun war klar, 
dass es einfach keinen Sinn mehr hat, diese Stunde weiterhin anzubieten. Daher wurde diese 
Gruppe zu Beginn der Sommerferien geschlossen.

Die verbliebenen Kinder sind meines Wissens zum Kinderturnen der großen Kinder gewech-
selt (Spiele und Fitness montags um 17.30 Uhr in Seedorf). Da haben sie auch viel Spaß und 
fühlen sich dort bestimmt wohl.

Ich danke den Eltern für ihr Verständnis und vor allem danke ich unserer Trainerin Jana 
Scharfenberg. Sie hat immer mit viel Engagement die Gruppe geleitet.

Kathrin Frank
Kommissarische Spartenleiterin
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schiEßEn
Auch in diesem Jahr waren wir in Hollenbek wieder dem Schießsport nachgegangen. Das 
Schießen findet relativ regelmäßig jeden zweiten Donnerstag in Hollenbek auf dem Schieß-
stand statt. Beginn ist um 19:30. 

Wer da mal reinschnuppern möchte, der kann sich gerne bei mir melden und dann geht das 
los. Wir würden uns über weitere Wettstreiter freuen. Geschossen wird auf modernste Luft-
gewehr- und Kleinkalieberstände der Firma Meyton. Diese elektronischen Scheiben werden 
auch zum Bundesligaschießen benutzt, also technisch sind wir da ganz weit vorne. Eine klei-
ne Anmerkung muss ich noch machen. 

Da wir zur 100 Jahr Feier gerne ein Schlussbild mit genau 100 Ringen haben wollten, habe 
ich den Spezialisten der Familie Bratke gesagt, dass das ja mal einer schießen könnte. Nun ist 
es bei einer zehntel Wertung aber nicht wirklich realistisch, dass das jemand hinbekommen 
kann. Auf dem Foto ist nun aber zu sehen, dass Jonas Bratke es wirklich geschafft hat in Echt 
diese 100,0 zu schießen. Kaum zu glauben, aber wahr. Wahnsinn.

Thomas Steffen
Spartenleiter



In den Wintermonaten montags und dienstags Ruhetag.
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sEniorEnfitnEss
Von wegen ganz einfach und nur für Warmduscher: auch bei Hockergymnastik kann man 
ganz schön ins schwitzen kommen. Das liegt vor allem daran, dass die Trainerin Ingrid Rost 
die Mitglieder der Seniorenfitness ganz schön fordert. „Gerade mit zunehmendem Alter ist es 
wichtig den Körper kontinuierlich zu fordern und zu fördern. Ich trage mit meinen Übungen 
dazu bei, dass alle Partien des Körpers angesprochen werden“. 

Jeden Mittwoch treffen sich rund 18 Frauen und Männer in der Seedorfer Sporthalle. Aufge-
wärmt wird sich ganz klassisch mit Konditionstraining. Nach gut 30 Minuten darf man dann 
„Platz nehmen“ – und los geht es mit den Übungen auf und mit dem Stuhl. Die haben es in 
sich und der ein oder andere merkt es am Muskelkater am Folgetag.

Sportliche Betätigung ist in jedem Alter wichtig. Ausreichende Bewegung hilft, unsere Kör-
per fit und beweglich zu halten und Schmerzen vorzubeugen. Außerdem fördert Sport das 
Wohlbefinden und kann helfen, psychische Erkrankungen wie Depressionen zu verhindern. 
Mit zunehmendem Alter baut unser Körper allerdings ab. Oft können wir uns in späteren 
Lebensjahren nicht mehr ganz so gut bewegen und einige Sportarten werden zu anspruchs-
voll – hier bietet Sitzgymnastik eine tolle Option. Und in der Seedorfer Truppe macht es 
besonders viel Spaß

Barbara Kliesch
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sEniorEnsport aktiV 70plus
„Für Sport ist man nie zu alt. Sogar Untrainierte können jederzeit einsteigen. Es kommt nur 
darauf an, die richtige Sportart und ein angemessenes Trainingsniveau zu finden. Dann kann 
man sich auch ab 60 Jahren noch mit Sport fit und gesund halten“, sagt Katharina Steinbach, 
Sportwissenschaftlerin bei der BARMER. Regelmäßiger Sport mit einem gesunden Pensum 
tut gut, steigert die Koordinationsfähigkeit und kann Rücken- und Gelenkschmerzen vor-
beugen.

In der Gruppe Aktiv 
70plus treffen sich jede 
Woche gut 15 „Oldies“ 
um genau das umzuset-
zen. Unter der Leitung 
von Ramona Ewald 
werden nach und nach 
alle Muskelgruppen so-
wie der Geist trainiert. 
Ihre Stunden umfassen 
eine Aufwärmpha-
se, dann verschiedene 
Übungen für den gan-
zen Körper und enden 
mit einem „Cool down 
mit Musik“. Für Ramo-
na Ewald ist klar: „Zu 
den vielen positiven Ef-
fekten von Sport im Al-

ter gehören ein deutlich reduziertes Sturzrisiko, ein besseres Körpergefühl und somit mehr 
Selbstvertrauen. Darüber hinaus steigert Bewegung auch unsere Denkleistung.“

Wir sollten uns alle klar machen: Unser Körper ist darauf ausgelegt, sich rund zehn Stunden 
am Tag zu bewegen. In der Praxis sieht es leider anders aus. Untersuchungen belegen, dass es 
heute häufig nur noch zwölf bis 15 Minuten sind. Das hat ernsthafte Auswirkungen, denn ein 
ausreichendes Maß an Bewegung wirkt sich nicht nur positiv auf den Körper, sondern auch 
auf die Psyche aus. Gerade bei älteren Menschen machen sich die Folgen des Bewegungs-
mangels schnell bemerkbar. Wer etwas ändern will, kann jederzeit anfangen – auch Dank des 
Angebotes bei uns im TSV Seedorf Sterley.

Die Gruppe trainiert immer Montags von 14.30 bis 15.30 Uhr in der Seedorfer Sporthalle. 
Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. 

Barbara Kliesch



Unsere individuell, gemütlich gestalteten Ferienwohnungen 
bieten allen Komfort und dazu noch eine einzigartige Lage.
Inmitten von Wald, Wiese und direkter Seelage bleiben unseren 
Gästen keine Wünsche off en.
Da unsere Häuser in unmittelbarer Nähe zueinander liegen, 
können auch große Familien einen entspannten Urlaub planen 
und genießen.

www.haus-am-schaalsee.de
oder 04545 / 72 20  Familie Müller

haus am schaalsee
Urlaub am Biosphärenreservat

Esstisch Smucke BudeBalkon Landhaus
Küche Smucke Bude

können auch große Familien einen entspannten Urlaub planen 

 Terrasse Smucke BudeWohnzimmer Landhaus

Küche Landhaus

Wohnzimmer Fritzbo
x

Unsere individuell, gemütlich gestalteten Ferienwohnungen Unsere individuell, gemütlich gestalteten Ferienwohnungen 

kleines Schlafzimmer Fritzbox
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         sportakroBatEn
Nicht Zirkus, nicht Bodenturnen und auch nicht Gymnastik. 
NEIN… Es ist viel interessanter, denn Sportakrobatik ist all das zusammen. 
Sportakrobatik ist ein Wettkampfsport, der Bodenturnen, artistische Pyramiden und ein-
zigartige Choreographien miteinander vereint. Geturnt wird als Paar oder Gruppe auf ei-
ner 12x12 Meter Bodenmatte. Aber auch für Einzelkämpfer bietet die Sportakrobatik eine 
Möglichkeit - das sogenannte Podest. Die Sportakrobatik ist von ihrer Vielseitigkeit geprägt. 
Es werden außerdem hohe Anforderungen an Elemente und choreographische Leistungen 
gestellt. Die Sportler turnen die unterschiedlichsten Küren und zeigen statische sowie dyna-
mische Elemente. 

Happy Birthday TSV Seedorf-Sterley und Jubiläum der Schaalseeakrobaten
Als allererstes wollen wir Sportakrobaten dem TSV Seedorf-Sterley ganz herzlich zu seinem 
100-jährigem Geburtstag gratulieren: herzlichen Glückwunsch von den Schaalseeakrobaten! 
Wir freuen uns besonders, da auch wir dieses Jahr ein kleines Jubiläum feiern können. Die 
Sportakrobatik Sparte gibt es im TSV jetzt schon 5 Jahre. Vielen Dank, dass wir diesem 
tollen Verein, der uns immer mit Rat und Tat zur Seite steht und unsere Ideen unterstützt, 
angehören dürfen. Nach zwei etwas schwierigen sportlichen Jahren startete das Jahr 2022 für 
die Sportakrobaten direkt sehr ereignisreich. 

Im Januar organisierten wir eine Kampfrichterausbildung für Schleswig-Holstein und Meck-
lenburg-Vorpommern. Hier konnten insgesamt 26 Kampfrichter/innen aus- und fortgebildet 
werden. Außerdem konnten wir wichtige neue Kontakte zu anderen Sportakrobatik-Vereinen 
knüpfen. Als nachträgliche Weihnachtsüberraschung überreichten wir den Sportlern Ende 
Januar ein Akrobatik T-Shirt und eine Akrobatik-Fleecejacke. Die Freude war riesig und die 
Sachen werden mit Stolz getragen. 

Im Februar sollten dann die Vereinsmeisterschaft der Schaalseeakrobaten und die Landes-
meisterschaft Schleswig-Holstein in Mölln stattfinden. Leider mussten beide Wettkämpfe 
wegen vieler krankheitsbedingter Ausfälle durch Corona abgesagt, beziehungsweise ver-
schoben werden. 

Vereinsmeisterschaft
Am 1. Mai 2022 war es dann endlich soweit: Die Vereinsmeis-
terschaft der Schaalseeakrobaten fand in Sterley statt. Die-
ses Jahr gab es eine Besonderheit bei dieser Meisterschaft. 
Die Sportler mussten sich nicht nur mit ihrer Kür beweisen, 
sondern auch in einem zweiten Wettkampf, dem Athletische 
Norm Wettkampf ihr Können unter Beweis stellen. Hier geht 
es hauptsächlich um Kraft und Beweglichkeit. 

Dank vieler helfender Hände von Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern konnten wir auch dieses Jahr wieder ein großartiges 
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Buffet auf die Beine stellen. Die Vereinsmeisterschaft war ein voller Erfolg nach dieser lan-
gen Corona-Pause. Die Akrobaten waren sehr glücklich, endlich wieder etwas Wettkampfluft 
zu schnuppern. 

Rebecca Ella Robbe AKL1 1. Platz
Isabel Kowtun Robbe AKL1 2. Platz
Mateo Boeck Robbe AKL1 3. Platz
Emmi Jeglinski Robbe AKL2 1. Platz
Talia Müller Robbe AKL2 2.  Platz
Joy Böhning Robbe AKL2 3. Platz
Stella Hagemann, Martje Albrecht Kür WKK Paar 1. Platz
Tessa Hagemann, Milla Hopp Kür WKK Paar 2. Platz
Lore Schrieber, Matilda Christiansen Kür WKK Paar 3. Platz
Milla Hopp Podest 1. Platz
Josephine Samelin Podest 2. Platz
Edda-May von Bülow Podest 3. Platz

Tagessieger wurden mit der Tageshöchstwertung 
von 23,740 Punkten Stella Hagemann und Martje 
Albrecht. Herzlichen Glückwunsch allen Sport-
lern zu dieser großartigen Leistung. Das Trainer-
team ist sehr stolz auf euch. 

Ausbildung zum Sportakrobatiktrainer
Am 14. Mai 2022 schlossen Nina Hagemann, 
Yvonne Hopp und Tessa Hagemann ihre Ausbil-
dung zur Sportakrobatiktrainerin im Leistungs-
sport erfolgreich ab. Herzlichen Glückwunsch!
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Landesmeisterschaft Schleswig-Holstein
Der Mai blieb spannend: Am 15. Mai 2022 fuhren wir nach Mölln zur Landesmeisterschaft 
Schleswig-Holstein. Hier hatten die Schaalseeakrobaten erstmals wieder Gegner aus anderen 
Vereinen. Mölln und Kiel hatten auch fleißig trainiert, sodass es ein spannender Wettkampf 
wurde. Der Fleiß der Sportler/innen zahlte sich aus und so konnten wir uns tolle Plätze si-
chern. 

Mateo Boeck  Robbe 1. Platz
Isabel Kowtun Robbe 2. Platz
Greta Rathsack Robbe 3. Platz
Rebecca Ella Robbe 4. Platz
Stella Hagemann, Martje Albrecht WKK 1.1 3.Platz
Marie Buchholz, Milla Hopp WKK 1.2 2. Platz
Tessa Hagemann, Merle Schmidt WKK 1.2 5. Platz
Lore Schrieber, Matilda Christiansen WKK 1.2 8.Platz

Im Juni nahmen wir an der Spendensammelaktion  
„Jugend sammelt für Jugend“ teil. Fleißig gingen wir in 
Sterley von Haus zu Haus. Unser Anteil brachte uns über 
700€ ein. Ende Mai gründeten wir eine Startgemein-
schaft mit dem VFL Schwerin. 

Milla Hopp konnte sich gemeinsam mit ihrer neuen Part-
nerin bei der Deutschen Meisterschaft einen großartigen 
14. Platz mit 20.900 Punkten sichern. Herzlichen Glück-
wunsch. 
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Seedorfer Dorffest
Auch in den Sommerferien haben wir in den ersten zwei 
Wochen fleißig trainiert, um für unseren Auftritt beim 
Seedorfer Dorffest zu üben. Am 27. August 2022 war 
es dann so weit: Nach einem tollen Umzug auf bunt ge-
schmückten Treckern und den Kinderspielen durften die 
Schaalseeakrobaten ihr eingeübtes Showprogramm auf 
dem Dorffest vor einem großen Publikum stolz präsentie-
ren und ernteten viel Beifall und Lob. Sogar eine Zugabe 
forderte das Publikum ein. 

Im September waren wir für einen Auftritt beim „Lauf 
der Vielfalt“ gebucht – leider fiel dieser Auftritt aufgrund 
des Regens ins Wasser. Spontan verlegten wir unsere 
Aufführung nach Seedorf in die Sporthalle. 

Eltern-Training
Ende September fand das erste Eltern-Training bei den 
Schaalseeakrobaten statt. Die Eltern freuten sich sehr, 
dass sie sich einmal ein Training anschauen durften und 
waren doch sehr erstaunt, wieviel Arbeit in einem neuen 
Element oder einer neuen Kür steckt. 

1.Schaalseecup in Ratzeburg
Für den Herbst hatten wir den 1.Schaalseecup in Ratzeburg geplant. Ein Einladungswett-
kampf, zu dem wir unsere befreundeten Vereine aus Schleswig-Holstein und Mecklen-
burg-Vorpommern einladen wollten. Leider musste dieser Wettkampf auf Grund von Ter-
minproblemen und Krankheit abgesagt werden. Wir planen, den 1.Schaalseecup im nächsten 
Jahr nachzuholen. 

Weihnachtsfeier
Unsere jährliche Weihnachtsfeier fand Anfang 
Dezember in der Sporthalle in Sterley statt. 
Alle Sportler konnten mit spektakulären Cho-
reografien zu weihnachtlicher Musik das gro-
ße Publikum begeistern. Mit Hilfe der Eltern 
konnten wir wieder ein großartiges Buffet auf 
die Beine stellen. Es war eine rundum schöne 
Feier. Das besondere Highlight für die Sport-
ler war die Übergabe der Jul-Klapp Geschenke 
und des Trainergeschenks. Dieses Jahr freuten 
sich die Kinder über personalisierte Sportbeu-
tel mit dem Schaalseeakrobaten Logo. Unsere 
Weihnachtsfeier war der perfekte Abschluss 
eines spannenden Sportakrobatikjahrs.
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Ich möchte mich im Namen aller Sportakrobatik Trainer und Sportakrobaten beim TSV 
Seedorf-Sterley bedanken, der uns immer mit Rat und Tat zur Seite steht und uns bei allen 
Ideen, die wir so haben, unterstützt. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein spannendes Sportakrobatik-Jahr 2023. 
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Sportakrobatik-Trainingszeiten des TSV Seedorf-Sterley
Sporthalle Sterley

Montag  16:00 - 18:00  (Anfänger Aufbau- und Wettkampfgruppe)
Mittwoch  16:00 - 18:00 (Aufbau- und Wettkampfgruppe)
Samstag  10:00 - 13:00  (Wettkampfgruppe) 

Unsere Akrobaten sind zwischen 5 und 22 Jahren alt. Jeder, der diese großartige Sportart 
einmal ausprobieren möchte, kann sich bei den Trainern zu einem Probetraining anmelden. 

Nina Hagemann 
Spartenleitung 
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           tischtEnnis
Sie wollten schon immer einmal mit charmanten Damen spielen, gegen einen Zauberer an-
treten oder einen Finanzdienstleister, Ihr wolltet schon immer einmal „alten Säcken“ die 
Grenzen aufzeigen – alles möglich in der Tischtennisabteilung dieses Vereins.

Nach zwei coronabedingt 
schlechten Jahren, so 
wurde die Rückrunde der 
Saison 2021/22 komplett 
gestrichen, wurde unse-
re Sparte neu belebt. Drei 
ehemalige Gudower Spie-
ler, Rüdiger, Enrico und 
Christopher haben sich 
uns angeschlossen, ebenso 
Mathias, der aus der Pfalz 
nach Mölln gezogen ist und 
sich mit überragendem Ge-
spür den richtigen Verein 
ausgesucht hat. Zur Saison 
22/23 konnten wir somit 
drei Punktspielmannschaf-
ten melden.

Die 3. Mannschaft mit Mathias Giese, Christine Peters, Wolfgang Jablonka, Britta Möller 
und Frauke Torkler spielte in der 6.Kreisklasse eine sehr starke Vorrunde, und belegte zur 
Halbzeit den 1. Platz. Patrick Woronko, Enrico Henschel, Rainer Matthiesen und Jürgen Mat-
thiesen erkämpften sich in der 4.Kreiklasse einen 5. Platz, mit allen Chancen nach oben.
In der 2. Kreisklasse belegte unsere 1. Mannschaft mit Hans-Jürgen Haack,Jürgen Bauers, 
Christopher Groth und Rüdiger Burda nach der Hinserie überraschend den 1. Platz.

Hervorzuheben für das Jahr 2022 ist die sehr gute Trainingsbeteiligung montags in Sterley 
oder mittwochs in Gudow. Unsere neuen Mitstreiter, Marian Umlandt und Ralf Scharnweber 
erwiesen sich ebenso als sehr trainingsfleißig.
 
Es macht Spaß, im TSV Seedorf-Sterley Tischtennis zu spielen. Für die optimalen Spielbe-
dingungen bedanken wir uns beim Vorstand des Vereins, insbesondere bei Thomas Steffen, 
der auch im abgelaufenen Jahr unsere Sparte souverän „kommissarisch“ leitete.
 
Hans-Jürgen Haack
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                  VollEyBall
Auch 2022 ist wie die letzten Jahre zuvor, aus Sicht der Volleyballsparte, ein verlorenes Jahr.  
Ich persönlich gehe davon aus, dass wir diesen Sommer wieder an Volleyball im Außenbe-
reich denken können. In der Halle kann ich mir auch mit viel Fantasie noch nicht vorstellen, 
wann hier etwas gehen soll/kann.

Die großen Vereine um uns (in Mölln und Ratzeburg) machen es leider nicht leichter, die 
Sparte wiederzubeleben. Damit man vernünftiges Training abhalten und auch später Spiele 
bestreiten kann, braucht es eben eine bestimmte Anzahl an MitspielerInnen. Es haben sich 
immer mal wieder Interessierte gemeldet, aber wenn man derzeit zu wenig Teilnehmer für 
ein Training hat, dann kann man leider auch den Neuinteressierten kein Training anbieten. 
Wir drehen uns also leider etwas im Kreis. 

Wir werden versuchen über Kooperationen mit den umliegenden Vereinen etwas zustande 
zu bringen. In der Hoffnung, dass auch damit bei uns Spieler „hängen“ bleiben und wir mit-
telfristig diesen großartigen Sport wiederbeleben können. Ein weiteres Jahr des Umbruchs, 
mit der Hoffnung diesen schönen Sport doch noch einmal im Verein mit Leben zu füllen, 
steht an.

Karsten Pietsch
Spartenleiter Volleyball

 

Firma Dreyer Firma Dreyer
Seedorfer Str. 16 

23883 Klein Zecher 
Telefonanlagen elefonanlagen

Netzwerktechnik 
Elektrotechnik 

Tel. 04545-7899-0 
info@dreyer.team info@dreyer.team
www.dreyer.team 
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yoGa
Zweimal pro Woche wird in Seedorf Yoga praktiziert. Montag Abend und Donnerstag Vor-
mittag treffen sich meist 8 Frauen um unter der Anleitung von Tanya Koop: „Mir ist es wich-
tig, dass die Frauen sich bei Yoga wohlfühlen. Meine Übungen orientieren sich am Hatha 
Yoga. Ich lege großen Werte auf entspannende Atemübungen, die uns allen helfen sich im 
Alltag wohlzufühlen.“ 

Hatha Yoga wird abgeleitet aus dem Sanskrit: Neben „ha“ (Sonne, Kraft) steht „tha“ (Mond, 
Stille). Im Hatha-Yoga werden also entgegengesetzte Kräfte vereint. Die Kombination aus 
Asanas (Bewegung) und Pranayama (Atem) soll Flexibilität und Geduld fördern sowie allge-
mein zu einem verstärkten Bewusstsein über den eigenen Körper verhelfen.



85

Hatha Yoga ist der perfekte Einstieg in die Yoga-Welt und wird von Anfängern und Fortge-
schrittenen auf jedem Level und in jedem Alter geübt. Wer regelmäßig den Schritt auf die 
Matte wagt, sollte schon bald die ersten positiven Effekte spüren – und die haben es in sich:
• durch die bewusste Atmung wird die Durchblutung verbessert 
• im Alltag fällt es auf Dauer deutlich leichter, ruhig zu bleiben
• der Schlaf wird besser
• der Herzschlag wird ruhiger
• Stress hat keine Chance mehr

Zusätzlich kann Hatha Yoga helfen: 
• Verspannungen zu reduzieren und Blockaden zu lösen
• Rückenschmerzen vorzubeugen
• Muskeln, Bänder und Sehnen geschmeidig zu halten
• den gesamten Körper zu stärken und zu kräftigen

Wer das erleben und eine Schnupperstunde nehmen will, meldet sich bitte vorher bei Tanya 
Koop unter 0176 / 76 60 21 25 (sms oder WhatsApp-Nachricht). 

Barbara Kliesch
Mitglied der Yogagruppen

Dorfstraße 2-4, 23911 Schmilau
Telefon: 04541/82163, Fax: 0 45 41/8 42 28
www.mueller-g-gartenbaumschule.de

MüllerMüller BaumschulenBaumschulen
GartenbaumschuleGartenbaumschule und LandschaftsbauLandschaftsbau

planungplanung und ausführungausführung
aus meisterhand
• Steinarbeiten (Beton- u. Natursteine)
• Mauerbau • Teichbau • Zaunbau
• Pflanzarbeiten • Baumpflege
• Fällung • Obstbaumschnitt

CREATE_PDF5436397346488035300_2204010336_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 60.00 mm);19. Jan 2017 17:34:37
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ZumBa
Seit fast 10 Jahren gibt es die Zumba Sparte jetzt schon im TSV Seedorf-Sterley. Jeden Mon-
tag treffen wir uns in der Sporthalle Seedorf, um gemeinsam Zumba zu tanzen, fit zu bleiben 
und einfach Spaß zu haben. Zumba ist eine Mischung aus Intervalltraining und Tanz. Es 
macht nicht nur richtig viel Spaß, sondern hilft dir auch, fit zu bleiben und deine Figur in 
Topform zu bringen. 

Wie jedes Jahr durften wir auch 
diesen Sommer wieder auf dem 
Seedorfer Dorffest für Stimmung 
sorgen und haben unter tosendem 
Applaus die Partynacht eröffnet. 
Leider war diese Feier gleichzeitig 
auch das Ende von Zumba im TSV 
Seedorf-Sterley. Aus privaten Grün-
den musste ich, die Trainerin leider 
aufhören mit Zumba. 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die mir über die fast 10 Jahre die Treue gehalten haben, 
aber auch beim TSV Seedorf-Sterley, der immer für mich und die Mädels da war. Ihr seid 
alle großartig und ich freue mich riesig, euch kennengelernt zu haben… Vielen Dank für die 
tollen Jahre. 

Nina Hagemann  
Trainerin
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ostErfEuEr
Endlich war es wieder soweit. Die erste außersportliche Veranstaltung durfte wieder stattfin-
den und wir trafen alle notwendigen Vorbereitungen mit sehr viel Motivation, denn auch viele 
treue Helfer der Vorjahre waren bereit, nach zwei Jahren Pause wieder die Durchführung des 
Osterfeuers zu gewährleisten. Einige neue Helfer unterstützten das Team beim Aufbau und 
bei der Versorgung mit Grillfleisch und Grillwurst und dann noch bis spät in die Nacht beim 
Ausschank der Getränke. 

Ich danke allen Beteiligten für den schönen Abend. Es war eine gelungene Veranstaltung, 
wie man auch auf den Bildern sehen kann. Auch die Anzahl der Besucher war enorm und 
bestätigt, dass alle den Abend genossen haben.

Sabine Duwe
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thEatEr
Ein „grandioser Theaterabend“ in Seedorf
Nach kulturell entbehrungsreichen 15 
Jahren war das stattliche Theaterhaus in 
Seedorf am Schaalsee endlich einmal 
wieder prall gefüllt: Rund 150 Zuschau-
erinnen und Zuschauer erlebten am 5. 
November 2022 einen „grandiosen Thea-
terabend“, so Sabine Duwe, 1. Vorsitzende 
des TSV Seedorf-Sterley, der die Veran-
staltung mit dem „Theater im Pott“ (TiP) 
organisiert hatte. Nicht nur aus Seedorf, 
sondern auch aus umliegenden Dörfern 
und aus Ratzeburg waren die Gäste ge-
kommen, um die Verwechslungskomödie 
„Hier sind Sie richtig“ des TiP aus Ron-
deshagen zu genießen. Bei dem Stück von 
Marc Camelotti ging es darum, dass vier 
Damen per Annonce vier Männer suchen. 
Die Wohnungsbesitzerin Georgette suchte 
einen Mieter, Malerin Jacqueline ein Mo-
dell, Klavierlehrerin Janine einen Klavierschüler und Dienstmädchen Marie einen Liebhaber. 
Dadurch, dass alle vier unter einem Dach wohnten und keine von der Annonce der anderen 
wusste, waren herrliche Verwechslungsszenen programmiert. „Sowohl die Truppe als auch 
das Stück wurden sehr gut angenommen“, sagte Duwe. „Alle waren begeistert, es wurde 
lange applaudiert.“ Sehr gerne würde man die Zusammenarbeit mit der Theatergruppe aus 
dem Amt Berkenthin auch in den kommenden Jahren fortsetzen. „Die Stimmung war sehr 
gut und die Harmonie zwischen der Schauspieltruppe und uns passte einfach“, sagte Duwe.

Knapp 150 Zuschauerinnen und Zuschauer füll-
ten nach langen Jahren wieder einmal das kleine, 
aber feine Theaterhaus in Seedorf am Schaalsee. 
Foto: R. Henning-Lohmann/hfr

Szene aus der Boulevardkomödie „Hier sind Sie 
richtig“ des Theaters im Pott. Im Bild die Darsteller 
Petra Strunk und Thomas Schütt.  

Darsteller „Korl“ Krüger bei der Begut-
achtung seiner „schönen Füße“. 
(Fotos: J. Koop/hfr)
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Alle Theater- und Kulturfreunde 
dürfen sich jetzt schon freuen: 
Das Ensemble des Theater im 
Pott hat bereits für ein erneutes 
Gastspiel in Seedorf zugesagt: 
Am Sonnabend, 4. November 
2023, spielt das TiP „Kein Aus-
kommen mit dem Einkommen“, 
ein äußerst beliebtes Stück 
(Autor: Fritz Wempner) des 
Hamburger Ohnsorg-Theaters, 
1966 uraufgeführt. Worum geht 
es? Ganz knapp: Das Geld ist 
knapp, doch eines Tages jubelt 
Ida (damals gespielt von Heidi 
Kabel): „Ich hab’ ein Zimmer 
vermietet!“. Stolz zeigt sie ih-
rem Mann August die Miete – 
aber der hat das Zimmer auch 
schon vergeben (Text: Hörzu 
12/1998, S. 32). 

Langversion: Nicht für jeder-
mann bedeutet das Wirtschafts-
wunder automatisch Wohlstand. 
Das kinderlose Rentnerehepaar 
August und Ida ist mit Reichtum 
nicht gerade gesegnet, es ist ein-

fach “Keen Utkamen mit dat Inkamen“. Doch anstatt darüber zu verzweifeln, muss man aus 
der Not eine Tugend machen: Ein Untermieter muss her, der regelmäßig für Kost und Logis 
bezahlt und so die eher kärgliche Rente ein wenig aufbessert. Problematisch ist nur, dass Ida 
einen männlichen Untermieter bevorzugt, während August lieber eine Untermieterin hätte. 
Dennoch wird zunächst einmal eine Annonce aufgegeben. Unterdessen ist August damit be-
schäftigt, seine obligatorischen Streitereien mit der boshaften Nachbarin fortzusetzen. Im 
Eifer eines lautstarken Wortgefechts mit der ewigen Nörglerin fällt, ganz aus Versehen, ein 
Blumentopf vom Balkon. Kurze Zeit darauf meldet sich die von dem Wurfgeschoss getrof-
fene junge Frau bei August, und wie der Zufall so spielt, sucht die Sekretärin Lisa just ein 
Zimmer. Doch auch Ida war in der Zwischenzeit nicht untätig und hat den jungen Lkw-Fahrer 
Klaus als Untermieter aufgenommen. Umso größer ist zunächst der Schreck der Eheleute 
angesichts der Tatsache, dass die gute Stube doppelt vermietet wurde.

(Quelle: Ohnsorg-Theater, Programmheft Mai 2002)

Joachim Strunk 
Mitglied Theater im Pott

Kein Auskommen 
mit dem Einkommen! 

Lustspiel in drei Akten von Fritz Wempner 
Aufführungsrechte bei Karl Mahnke Theaterverlag GmbH, Berlin (www.mahnke-verlag.de) 

präsentierten: 

Beginn 19:30 Uhr (Einlass ab 18:30) 
Eintritt 12 Euro (freie Platzwahl) 

Spielstätte: Theater 
Dorfstraße 6 | 23883 Seedorf 

Kartenvorverkauf 
Geschäftsstelle: TSV Seedorf-Sterley (c/o Sabine Duwe) 

 Mail: geschaeftsstelle@tsv-seedorf-sterley.de | Telefon: 04545-789198 
 

Theater im Pott Rondeshagen e.V.; Windfelden 17; 23847 Sierksrade 
Mail: ticket@theaterimpott.de | Tel.: 04501/828425 

04.11.2023 
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dEutschEs sportaBZEichEn
Nach Corona waren wir 2022 sehr erfolgreich in unserer Gruppe. Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit, Koordination und das Schwimmen waren vielfältige Herausforderungen, doch alle 
Teilnehmer/innen gingen mit Ehrgeiz die einzelnen Disziplinen an. Erst im Juli fingen wir 
mit den Übungsstunden an, was auch etwas mit meiner Genesung zu tun hatte. Doch im Lau-
fe des Sommers ging ohne Krücken alles besser. 

Noch im Juli hatten die ersten Teilnehmer alle Bedingungen erfüllt, sodass wir ihnen mit 
Freude gratulierten. Im August wurde regelmäßig geübt und geprüft und im Oktober hat-
ten alle ihre Disziplinen auf dem Sportplatz und im Hallenbad geschafft. Doch erst Mitte 
Dezember trafen wir uns dann in der Sterleyer Sporthalle. Der Spaß war wieder gegeben, 
denn wann sieht man sonst, wie sich erwachsene Männer durch die Rolle rückwärts in der 
Kastengasse mit kurzzeitigem Handstand in die Hocke quälen? – bis sie sie schließlich mit 
guter Haltung erfolgreich absolvierten! 

Beim Aufbau der Hochsprunganlage fürchteten wir schon, die einzelnen Teile seien nicht 
mehr vorhanden. Doch wie sagt man: sie waren nicht weg, nur woanders und alles klapp-
te bestens. Stephan, der sich zum ersten Mal mit den Sportabzeichenübungen beschäftigte, 
brachte ein modernes Springseil mit, das uns die Übungen wesentlich erleichterte. Mein altes 
Seil aus der Schulzeit kommt nun an den sprichwörtlichen Haken.

Vielleicht kommen im Sommer 2023 neue Sportabzeichen - Interessierte zu unseren Übungs-
stunden. Beim 100jährigen Geburtstag unseres Vereins werden wir dabei sein. Ruft gerne 
an. Information über das Sportabzeichen gibt es unter www.deutsches-sportabzeichen.de. So 
gratulieren wir nun ganz herzlich allen Sportlerinnen und Sportlern zu ihren persönlichen 
Erfolgen. 

Dem Vorstand und allen Sportkameradinnen und Sportkameraden  wünschen wir besonders 
im Jahr des 100jährigen Bestehens unseres Sportvereins alles Gute, Gesundheit und viel 
Freude am Sport.

Ihre/Eure Sportabzeichenprüfer

Elke Rodust                                        Detlef Rodust
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hErZlichEn Glückwunsch
den Erwerbern des  

Deutschen Sportabzeichens 2022

Frauen   Männer
Elke Rodust Gold 54. Prüfung Detlef Rodust Silber 54. Prüfung
Astrid Koch Silber 18. Prüfung Dr. Michael Fritsche Gold 45. Prüfung
   Detlef Riehn Gold 15. Prüfung
   Ralf Carstensen Gold 12. Prüfung
   Klaus Richter Gold 12. Prüfung 
   Henning Riehn Gold 8. Prüfung 
   Benjamin Eggert Silber 7. Prüfung 
   Torsten Koch Gold 2. Prüfung 
   Torben Wiencke Silber 2. Prüfung 
   Stephan Klanck Gold 1. Prüfung

kurZnachrichtEn
25 Jahre an der süßen und schmutzigen Front des TSV Vereinshauses

Im August 1997 übernahmen wir, Ute 
und Fiffi, ehrenamtlich die Reinigung 
und Pflege des Hauses. Wir haben 
versucht, bei allen Fußballspielen und 
Veranstaltungen vor Ort zu sein. Für 
Verpflegung wurde gesorgt, kleine 
Verletzungen konnten mit Pflaster oder 
Kühlkissen gelindert werden.

Unser Ziel war und ist immer noch, das 
Vereinshaus mit Leben zu füllen und 
dass sich die Sportler und Gäste wohl-
fühlen. Wir danken allen Personen, die 
uns dabei tatkräftig unterstützt haben.

Ute und Heinz Jürgen Karsten
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hallEnnutZunG
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Stand April 2023

Sterley

Montag 16.00 - 18.00 Sportakrobaten  Frau Hagemann
 18.00 - 19-00 Fußball E-Jugend  Herr Siemers
 19.00 - 22.00 Tischtennis Erwachsene  Herr Steffen

Dienstag 16.00 - 17.00 Fußball G-Jugend 01.10.-31.03. Herr Becker
 17.00 - 18.00 Fußball F-Jugend 01.10.-31.03. Herr Brodersen
 18.00 - 19.00 Funktionsgymnastik  Frau Frank
 19.30 - 21.30  Volleyball  Herr Pietsch
 19.30 - 21.30 Fußball Alt-Herren  Herr Dietz
   

Mittwoch 16.00 - 17.15 Fußball D2-Jugend 01.10.-31.03. Herr Surbier
 17.15 - 18.30 Fußball D1-Jugend 01.10.-31.03. Herren Burmeister
 16.00 - 18.00 Sportakrobaten 01.10.-31.03. Frau Hagemann
 18.15 - 20.15 Schule Sterley 01.04.-30.09. Herr Jakob
 18.30 - 20.30  Schule Sterley 01.10.-31.03 Herr Jakob

Donnerstag 16.00 - 17.15 Fußball F-Jugend 01.10.-31.03. Herr Brodersen
 17.15 - 18.30 Fußball E-Jugend 01.10.-31.03. Herr Siemers
 16.00 - 17.00  Eltern- und Kinderturnen  01.04.-30.09. Frau Scharfenberg
 17.00 - 18.00 Eltern- und Kinderturnen 01.04.-30.09. Frau Scharfenberg
 18.30 - 19.30 Fußball A-Jugend 01.10.- 31.03. Herr Steffen
 19.30 - 21.30  Volleyball 01.04.-30.09. Herr Pietsch
 20.00 - 22.00 Fußball Herren 01.10.-31.03. Herren Steffen

Freitag 16.00 - 17.00 Fußball E1-Jugend 01.10.-31.03. Herr Niemann
 17.00 - 18.00 Fußball D2-Jugend 01.10.-31.03. Herr Surbier
 19.30 - 22.00 Tischtennis Erwachsene  Herr Steffen

Samstag 10.00 - 13.00 Sportakrobaten  Frau Hagemann
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hallEnnutZunG
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Stand April 2023

Seedorf

Sonntag 12.00 - 14.00  Bogensport, Anfänger Okt.-April Herr Wendler/Herr Graap
 14.00 - 16.00  Bogensp., gemischte Gruppe Okt.-April Herr Wendler/Herr Graap

Montag 10.30 - 11.30 Don Bosco Haus  Eigene Betreuer
 14.30 - 15.30 Aktiv 70 Plus  Frau Ewald
 15.30 - 16.30  Eltern- und Kind-Turnen 1 - 3,5 Jahre Frau Ewald
 16.30 - 17.30  Kinderturnen 4 - 6 Jahre Frau Ewald
 17.30 - 18.30  Spiele + Fitness 6 - 10 Jahre Frau Ewald
 18.30 - 20.00  Yoga  Frau Koop

Dienstag 19.15 - 20.30 Badminton Erwachsene  Frau U. Karsten

Mittwoch 11.00 - 12.00 Seniorensport  Frau Rost
 16.00 - 18.00 Sportakrobaten  Frau Hagemann
 18.00 - 20.00 Bogensport, Fortgeschr. Okt.-April Herr Wendler
  u. Wettkampforientierte

Donnerstag 09.00 - 10.30 Yoga  Frau Koop
 10.30 - 11.30 Don Bosco Hause  Eigene Betreuer
 14.30 - 15.30 Don Bosco Hause  Eigene Betreuer
 16.00 - 17.00 Eltern- und Kind-Turnen 01.10-31.03. Frau Scharfenberg
 17.00 - 18.00 Eltern- und Kind-Turnen 01.10-31.03. Frau Scharfenberg
 
Freitag 14.30 - 15.30 Don Bosco Haus  Eigene Betreuuer
 17.00 - 19.00 Bogenschießen,  Okt. - April Herr Graap
  Familie u. Beginner  Herr Wendler

Samstag 14.00 - 16.00 Bogensport, Fortgeschr.  Okt. - April Herr Graap
  u. Wettkampforientierte  Herr Wendler
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Einen herzlichen Dank den Inserenten 
unserer Vereinschronik

Sie haben mit Ihren Anzeigen zum Gelingen des

schaalsEE-kuriErs 2022
beigetragen.

TSV Seedorf-Sterley e.V.
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Erscheinungsort 23883 Seedorf Auflage 600 Exemplare

Schaalsee-Kurier 
Vereinsheft und Chronik über die Geschehnisse und Aktivitäten des Vereins und der einzel-
nen Sparten im abgelaufenen Kalenderjahr.

Erscheinungsweise 
Jährlich; Redaktionsschluß ist am 31.12. eines jeden Jahres. Bitte halten Sie sich an den Ter-
min, denn jede Überziehung erschwert die Zusammenstellung und verzögert auch die Fertig-
stellung. Fotos machen die Artikel attraktiver – also bitte wenn möglich das Jahr über schon 
daran denken und besondere Situationen fotografieren und mit den Artikeln liefern. 

Liebe Vereinsmitglieder, 
der Schaalsee-Kurier ist, wie der Vorstand findet, eine schöne Sache und informiert über 
die Aktivitäten des Vereins und der einzelnen Sparten und über die errungenen Erfolge der 
Mannschaften und einzelnen Sportler. Er ist zugleich unsere Vereinschronik und aus diesem 
Grunde wollen wir ihn gerne wieder erstellen, doch leider kostet er auch eine Menge Geld. 
Wir sind deshalb auf die Anzeigenwerbung angewiesen, um die Kosten in Grenzen zu halten. 
Doch da das Geld knapper wird und viele Vereine und Organisationen Inserenten suchen, 
wird es immer schwieriger welche zu finden. 

Deshalb unsere Bitte, kaufen Sie, wenn möglich, bei unseren Inserenten und weisen 
Sie auch ruhig mal darauf hin, dass Sie TSV-Mitglied sind, damit diese sehen, dass die 
Werbung in unserem Kurier auch Erfolg hat.



Beerenhunger ? Wir stillen ihn !

Himbeerplantage Wulff
Tel.: 04545 / 416

www.himbeeren-seedorf-am-schaalsee.de
Öffnungszeiten: Juni - August: 

tägl.: 9:00 Uhr - 18:00 Uhr auch sonntags.

 Verschiedene Sorten Erdbeeren, auch Ihre ist dabei!

Rustikales Beeren-Café in idyllischer Lage im Naturpark "Lauenburgische Seen".

Erdbeeren ab Juni - August,

Himbeeren & Johannisbeeren & Heidelbeeren & Brombeeren & Sommerblumen

                                    ab Juli - August.

. .

23883 Seedorf am Schaalsee

Erbeeren, Himbeeren, Johannisbeeren,
Heidelbeeren, Brombeeren, Café & mehr!



Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

stabilen
Werten.

Eine Karriere 
baut man am 
besten auf

Bewerben Sie sich jetzt für eine 
Stelle bei der VReG.
www.vreg.de/karriere


